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1 Ner bulgariſche Tages en ſind , der Vurmar beigelegt . Die Geſandten verlangen , Griechen⸗
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land möge erklären , welche Haltung es ein⸗

ſen. Sofia , ( WB . Nichtamtlich . Truppen zufammengezo
nehmen würde , wenn die Truppen der

nſpektioß Amtlicher Heeresbe vom 12 . November : dgge in Albauien ſcheint nich
Alliierten auf griechiſ 5 em Gebiet

Die gage n aeenn Schutz ſuchen würden und ab ein Unter⸗

etDie Operationen auf allen Fronten entwickeln unruhigend . Die Straßen , meſche dem
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den uner un PRaris ,14. Novbr , ( Wg . Nichtamtlich . )
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amtlich . ) „ Birſchewiſa Wiedomoſti “ meint , dit den Junä ſe iner bi d e
Griechenland der deutſchen Einſchüchterung

511 nachgebe . Die Lage iſt waneeh unverändert ,
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teil ,die bul⸗ nahm , gab er Griechenland ſichtliche
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Lage der Serben
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nur Berge ohne Straßen befinden .
Die eiuzige Huffnung ſei eine aus⸗

giebige Unterſtützung durch die Kräfte der Naiſfen
Alliierten .

Paris , 14 . Nov . ( WT B. Nichtamtlich . )

„Petit Journal “ meldet aus Athen : Die ſer⸗ glaubte , daß

biſche Regierung , welche dieſer Tage in Raſchka Bie ien
weilte , hat den Ort am 12 . ee verlaſ⸗⸗

ſen und wird ſich wahrſcheinlich nach Prizrend

9 begeben . — Man meldet, daß bepeniende bul⸗

gariſche Streitkräfte von Tetowo gegen dieſes Nebelbildild ge
Seſtiwir marſchieren , die auf ſtarken ſchen Diplomatie ging das Ver ſt a

führt ſodann aus:
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Der türkiſche Cagesbericht.
Konſtantinopel , 14 . Nop .

llich . ) Das Hauptquartier meldet von

ardanellenfront : Am 1 . und
ember dauerte der örtliche Feuer⸗

a uſch mit Unterbrechungen an . Die

ame At itwort unſerer Artillerie machle ſich
in den feindlichen Stellungen bemerkbar . Bei
1 nafente zwei feindliche
Torpedoboote , bei Ari Burnu ein

und ein Torpedoboot des Feindes ohne
an dem Feuer der Landtruppen teil .

ere
an atoliſchen Küſtenbatterien be⸗

n wirk ſant die feindlichen 105 der
Bahr un Mort

n feindlichen Schl lepper .
Bedeutu ing .

14.

Meldung des

J s( WTB .

Kouſtautinopel , Nov . (W᷑̃

Nichamtlich . )
5

guartiers vom 13. November :

danelleufront

Artillerie und Handgranaten⸗
feuer . Unſere Artillerie beſchoß zwei

fſeindliche Monitore , die ſich dem Ge⸗

55
der Bucht von Saros näherten und

den einen mit zwei Geſchoſſen , die eine

uersbrunſt an Bord hervorrief .
Monitor mußte ſich entfernen .

Sonſt nichts neues .
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Empörung der Inder ?

en intereſſiert ſich .
Lo ndo n. 14 . Nov . ( WTB. Nichtamtlich . )

meldet aus Tokio : Die Lage
Intereſſe . Amt⸗

he
Die Regierung iſt

Richt geneigt , die Lage ernſt aufzufaſſen ,
obwohk ſie ihre militäriſche Verpflichtung
Unter dem engliſch⸗japaniſchen Bündnisver⸗
rpaig crtrerbenmnt .

Berſtärkung der Landesver⸗

teidigung in Indien ?
London , 14 . Nov . Der „ Daily Telegraph

nteldet aus Kalkutta folgende außerordentliche
Verſtärkung der Landesverteidigung : ne Ver⸗

fügung dehnt die Machtbefugniſſe zur Verteidi⸗

gung Indiens aus . Die Mepterlg von Indien
iſt ermächtigt , alle Fabriken , Bergwerke ,
Werkſtätten für Kriegs in

Beſchlag zu legen , jede andere

Eimichtung , die zur Forlſeſetzung des Kriegs in

Anſpruch genommen werden kann . Ebenſo kann
jedes Schi ißf, das von irgend welchem
Hafen Britiſch⸗Indiens ausgeht , eingefor⸗
Dert werden . In Kauſmanns lreiſen Kal⸗
küttas werden dieſe Maßnahmen als Vorſichts⸗
maßregeln angeſeben

Berlin , 15 . Nov . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Konſtantinopel wird gemeldet :
Von einer hier eingetroffenen gut unterrich⸗
teten Perſönlichkeit wird mitgeteilt , daß die
Aufſtände in Indien und beſonders an
der afghaniſchen Grenze Formen
r degeriſcher Unternehmungen
angenonunen haben .
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der ganzen Front .

Ariegsſchauplatz .

Schlacht hatten

t , die Stadt

zuſammengeſchoſſen werden ,
un es nicht gelingen ſollte , ſie zu nehmen .

ächlich fielen ſchon an den erf

der großen Kämpfe zahlreiche Geſcho

Stadt . Geſtern unterhielt die fein

ingenen Brüc

hinweg ein heftiges Feuer auf Görz .
Unterdeſſen war die erfolgloſe An⸗

griffstätigkeit der Italiener vornehm⸗

lich gegen den Nordteil der Hochfläche von

Doberdo gerichtet . Nördlich Monte

San Michele ging Frontſtück vorüber⸗

gehend an den Feind verloren ; abends wurde

es durch Gegenangriff vollſtändig zurück⸗
erobert .

Die übrigen Vorſtöße der Italiener wurden

ſämtlich blutig abgeſchlagen .
dem Abſchnitte ſüdlich des Monte dei ſei Buſi

tillerie über den unb

398des

ein

0
Vor

und vor dem Görzer Brückenkopf hielt ſchon

unſer Geſchützfeuer jeden Angriffsverſuch
nieder .

Mehrere unſerer Flugzeuge belegten Verong

mit Bomben .

Südsſtlicher Kriegsſchauplatz .
Die Armee von Koeveß hat in erfolg⸗

reichen Gebirgskämpfen weitere Fort⸗

ſchritte gemacht . rader

Gruppe hat ſich

n⸗Gebiet genähert .
unch Javor wurden die §

Vi etſeg

nach heftigen Kümpfen dem

unteren L Auf der Straßze

1 Karagjorgj

ſange im Ibar⸗Tale , der Nordhaug des Pla⸗
ninica⸗Rückens erreicht . Im bberen Raſina⸗
Gebiet hat ſich der geworfene Gegner über

Brus und Ploca zurückgezogen . Die Armee

hat in dieſen Kümpfen 13 Offiziere und 1200

Mann gefangen genommen .

Die Armee von Gallwitz drängt
Feind in das Toplica⸗Tal zurück . Im

Auſchluß ſind die bulgariſchen Streit⸗

kräfte überall im Vorgeh

8 9den

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs :
von Höfer , f

Feldmarſchalleutnant .

Die neue 222
en großen Nämpfe im

Gorziſchen .
Wien , 13 . Nov . Aus 5 K

quarti 1 r wird gemeldet :
Nach kaum einwöchigen

Kämpfe großen
der begonnen .
konnten ſich
gönnen .

f

ment er

viegspreſſe⸗

Pauſe ha ben die

keine längere Ruhe
ſoll das P arla⸗

öff tet werden . zu dieſem

punkte gilt es , irgendeinen milit
ſchen Erfolg mit allen Mitteln und ohne
Rückſicht auf weitere ſch0 ſte Opſer zu erzwin⸗
gen . Auch mögen igen Vierv bands⸗

mächte, vor allem England , d dohlen⸗
verſor gung und damit alle

ü

Italien in Händen hatder nicht von der Stelle rücke
Ddrängt haben .

Jener Erfolg ſoll nun
Stadt Görz geknüpft ſein . Was drei vergeblich
mit immer ſte den Verluſten bezahlte Schlach⸗
ten nicht zu gewinnen vermochten , ſoll durc

ch
den

jetzigen allgemeinen Anſt 1 * m 6

werden . Dieſer richtet ſich vorerſt
l

0
gegen jenen Teil der küſtenlä en der
ſchon in der dritten Iſonze hte ng
gegen Ende , den Hauf tang
alſo gegen di chfläche von
und zwar in beſondere den Abſchn t
vom Monte dei ſei Buſi , dann gegen den
Görzer Brü ckenkopf und den Raum von
Plava . Nachdem f ſchon am 9. November eine
lebhafte Tätigkeit des Feindes , wie ſie ſeinen
großen Angriffen vorauszugehen pflegt , beob⸗

19
worden war , ſetzte am 10. morgens gegen

en ganzen Angriffsraum eine Artil⸗SA ein , die ſich gegen
Mitdag zu größter Heftigkeit ſteigerte. Die trotz

an den Namen der

ff zu e

enknnf :ckenkopff tei

reichlichen Nachſchubes in der Kampfpauſe nicht

ichten , (ittagblas“) Deneeeee
Montag ,

Iff 75 90

Offenſtbe* e 0

te erlaubten e8
einlei⸗

dritten

3

Beginn
re Tage au

1 5 dem es nach ſiebenma igen
Anſturm ſta Kräfte am 10. ds . Mts . nachmit⸗
tags gelang, in die ſüdliche Häuſergruppe des

dr

dliche Unwetter machte bekanntlich
1 u an der ganzen Front ein

te
er ſich bei Zagora auf ein

51 5125 folgenden Morgen
zum Gegenan⸗

5 rlorene Häuſergruppe
zur Voerbeſſerung ihrer

Gräben des
einen An⸗

oberten die
beſetzten auch

mehrere anſchließende
eſer verſuchte nun

ach dem andern , um ſeine frühere

therzuſtellen . Alle dieſe Vorſtöße
jedoch in unſerem Feuer zu⸗

—

brachen
ſammen .

Ebenſo erfolglos waren alle Stürme
˖ rde ſchon der erf

ſſen blutig abgeſchlagen .

mochten im Feuer nicht mehr vor⸗
en. Hierauf beſchränkte ſich die

nterie am grdeiten Kampf ftage auf

Auch bei
darun Ab⸗

Infe anterie⸗ Regiments

der anumer wieden
zerſpre155 Jut Ab⸗

kam es zu den heftig⸗
tenk aü m bfen . Mehr⸗

nals verſuchten die Italiener mit 8
* ſignalen

vorwärts zu ſtürmen . Unſer flankierende
Maſchinengewehrfener machte die dh⸗
greifer nieder . Unſere Artillerie ſchoß die feind⸗
lichen Reſerven 1 5 n, die aus dem Nau
von Lueinico nachgezogen werden ſollten .

Im nördlichen Teil der Hoch fläche von Do⸗
berdo waren die Infanteriekämpfe auch dies⸗
mal wieder beſonders erbittert . An
beiden Tagen begannen ſie nach elf Uhr vor⸗

mittags und dauerten bis zum Einbruch der
Dunkelheit . Bei Peteano veremochte
nach dem erſten ab lagenen Angriff e

ppen durch die des Artilleriefeuers
Am Nordab⸗

hang des Monte San Michele gewann er vor⸗

über egehend ein Grabenſtück . Er wurde bald
der 1 hinausgeworfen . Die braven

chlugen dann alle weiteren Angriffe ab .

Vor dem Berge ſelbſt wurden die feindlichen
Bewegungen ſchon durch Feuer niedergehalten .

nter

2 ſeuer,mitte von 960
n Handgranat

Zone
nicht mehr vorwärts zu bringen .

Im Abſchnitte von San Mar tino hatten
0 10 die ungariſchen Infante⸗

ie⸗R egimenter 39 und 46 im heftigſten
ner und gegen die unaufhör⸗

riffe ſtarker Kräfte durch⸗
gieder bewährte ſich die erprobte

5 feren Truppe . In er⸗
ten Nahkämpfen mit Handgrana⸗

tel r im Handgemenge Mann Mann
ſchluigen ſie den verhaßten Gegner Aunzählige⸗
me urück . Gewann er da oder dort ein Stück
de ſenen Gräben , ſo war er alsbald

Kein Schritt breit des
m. Weiter

wies das
Nr .

entfernt .
Karſtbodens ging verlore
Monte dei ſei B

Landwehr⸗ nterieregiment

zerwühlten
ſüdlich am
0 teieriſche
26 am 10. November ünf italieniſche
Angriffe ab ei es jedesmal die Stür⸗
menden mit rdernden Avanti⸗Rufen
und mörderiſchem ge er begrüßte . Der an⸗

ſchließende Abſchnitt bis zum Meere ſtand auch

zeitweiſe unter Trommelſeuer . Jeder Verſuch

der italieniſchen Infanterie , aus ihren Deckun⸗
n vorzub wurde ſogleich durch unſer

Artilleriefener reit ＋.
dend dieſer großen

Wunt waren im Raume
Kämpfe an der Haupt⸗

zwiſchen Plava
und Flitſch Tagen , von einem Vor⸗

ſtoß gegen 991 V
eſehen , keine italieni⸗

ſchen Angriffe wohl aber ſtanden
ne Teile di traumes unter mehr

oder weniger ſtarkem

Ftamtlich . )50 von der

0 überprüften Angaben
507 Fahrgäſten und Mann⸗

za “ 299 gerettet . Die Zahl
n An betrug 10 ,

geredtek iſt .

den von

9

5
ſchaften der Ancthaften der „ Ane

terikaner

Nov . ( WTB . Nichtamtlich . )

Meldung Stefani . Nacheichten
aus „ daß der Dampfer „ Bos⸗

2561 5 der N 17 8 Generale
21 10Italiqn

lich Kre 10
0

ein 2 Boott mit öſter⸗

Flagge verſenkt worden
iſt. Die itzung und die Fahrgäſte gingen

ten, 2 denen drei bisher die Inſel
jt hab 8 vierte Boot wird geſucht .

JBerli n, 15 Nov . ( Von u. Berl . Büro. )
Lugano wird gemeldet : Salandra

konferierte geſtern mit Sonnino ſowie mit
dem Marineminiſter über Maßregeln ,

Aus

um die Torpedierung weiterer

Schiffe im Mittelmeer zu ver⸗

hindern . 2 — mün

November 1915 .

VenmFflichen1eeee
Der Nampf um Riga .
tersburg , 14. Nov . ( WB . Nicht⸗

ich . ) Amtlicher Bericht vom 13 . Novem⸗

In der Gegend von Schlock brachten
Truppen dem Feinde in der Verfolgungunſere

ſchwere Verluſte bei und drängten ihn weſtlich
von Kemmern zurück . An der übvigen Front
Vorpoſtengefechte . — An der Kaukaſusfront
keine Veränderung .

Der Jar in Reval und Riga .
Petersburg , 14. Nov . ( WTB . Nichtamtl )

Der Zar und der Thronfolger ſind am 10. No⸗

vember Reval eingetroffen . Sie beſichtig⸗
ten die

f
feſtigungswerke und hielten eine Pa⸗

rade über die Garniſon ab . Nach dem Früh⸗
ſtück beſuchten Zar und Zarewitſch den Hafen
und begaben ſich an Bord des Transportſchifſez

„ wo die Bemannungen der ruſſiſchen
und engliſchen Unterſeeboote verſammelt waren .
Zar Nikol aus übergab perſönlich zwei Kom⸗
mandanten engliſcher Unterſee⸗
boote das 4. Klaſſe , worauf
der Zar und der e die ruſſiſchen und

gliſ Unterſeeboote beſichtigten . Sodann
beſuchten ſie die Fabrien und Werften . Am
folgenden Tage reiſte der Zar mit dem Zare⸗
witſch nach Riga , wo der taiſerliche Zug nach
dem linken Dünaufer fuhr. Der Zar wurde von
dem General Radko Dimitriew , dem
Oberbefehlshaber der befeſtigten Gebiete von
Riga , empfangen . Von da begaben ſich der Zar
und der Thronfolger im Automobil nach der
Stadt und hielten über die Truppenabteilungen
der Riga verteidigenden Korps eine Parade ab
Am 12. November verließ der Zar mit dem
Thronfolger Riga . Er hielt über die bei Wi⸗
tebsk lagernde Diviſion eine Parade ab , be⸗

ſuchte das Militärgebiet von Dün aburg und

nahm eine Parade über die Truppen ab , denen

ſeinen warmen Dank ausſprach und einen

ſchließlichen Sieg wünſchte .

Menſchikoff über Deutſchlands

Aeberlegenheit.
Petersburg , 14 . Nov . ( WTB . Nicht⸗

aumtlich.) In der „ Nowoje Wremja “ ſtellt

Menſchikoff mit tiefem Bedauern feſt , daß die

Ruſſen in der ärztlichen Wiſſenſchaft aufs

lichſte hinter Europa herhinken und im

beſoßdede n von Deutſchland übertroffen wer⸗

den , was dieſer Krieg iederum erwieſen

habe . Im deutſchen Reiche kehrten 60 Prozent

Verluſte wieder an die Front zurück , während

es Rußland nur auf 18 Prozent bringe . Dem⸗

nach habe Deutſchland bei jeder Million an

der Front gewiſſermaßen einen Vorſprung

von 420 000 Mann oder 105 Avne g⸗

durch erklärt ſich dieUnerſchöpflichkeit der deut⸗

Reſervemannſchaften . Nicht nur artil⸗

leriſtiſch ſei die deutſche Überlegenheit zu er⸗

klären , ſondern auch aus den mehr als drei⸗

fachen Heilerfolgen . Dieſes Verhältnis 60 zu
18 könne für Rußland ſchickſalsſchwere Folgen

haben . Nach dem Kriege 1870 war es ſprich⸗
wörtlich , daß die deutſche Schurle die Franzoſen
geſchlagen habe , jetzt ſeien der deutſche Arzt

und der Vent T echtker der gefährlichſte

Feind der Allbierten . Gbenſo wie Rußlands

Waffenbeſtellungen im vorigen Kriege die

deutſche Kriegsinduſtrie geſtärkt hätten , eben⸗

ſo habe der große Prozentſatz der ruſſiſchen

Kranken , die deutſche Bodeorte beſuchten , zur

Verbeſſerung der deutſchen Arztewiſſenſchaft
beigetragen .

KRücktritt des ruſſiſchen Ver⸗

kehrsminiſters .
Petersburg , 14 . Nov . ( WTB . Nicht⸗

amtlich . ) Das Mitglied des Reichsrates , Se⸗

nator Trepow , iſt an Stelle Ruchlows
mit der Leitung des Mimiſteriums für Ver⸗

kehrsweſen beauftragt worden .

[ Berlin , 15 . Nov . ( Von u. Berl . Bur . )

Aus Kopenhagen wird gemeldet : In der letz⸗

ten Zeit ſind an den ruſſiſchen Eiſenbahnen

auffallend viel Stationsvorſteher ins Privat⸗

leben übergetreben . Es ſoll feſtgeſtellt wor⸗

den ſein, daß mehrere von ihnen während des

Krieges bis zu 100 000 Rubel bei den Banken

eingezah lt haben . Die Korruptjon im

Eiſenbahnweſen habe in erſchreckender
Weiſe um ſichgegriffen . Die Stations⸗

vorſteher verlangten bis zu 600 Rubel Be⸗

8 igsgelder von den Lieferanten für die

Beſchaffung von Waggons zur Waren⸗

Tagung des Allgemeinen
ukrainiſchen Nationalrates .

( . . ) Der Allgemeine Ukrainiſche National⸗
rat hat in der letzten Woche unter dem Vor⸗

ſitz ſeines Präſidenten Dr . Koſt Lewytzkyj
eine Reihe von Sitzungen abgehalten , in

demen eine eingehende Debatte über den von

Präſidenten des Nationalrates erſtatteten
Bericht durchgeführt wurde . Präfident Dr .

Koft Lewytzkyj gedachte der fortſchreitenden
Erfolge der verbündeten Truppen , was auch

die Ukrainer zu den beſten Hoff⸗
nungen berechtige . Den Hauptgegen⸗
ſtand der Debatte bildete dis nach der Be⸗

W
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freiung Oſtgaliziens dort
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ſchaffene Lage , wie auch die Soffunn derVertwir
7

5

gen , zu denen die Beſetzung der ukrainiſch 55
Gebiete Rußlands (des Cholmlandes , Pod⸗ w
lachiens und des weſtlichen Wolhyniens ) be⸗

rehligen. Aus den vorliegenden Be 1

ergab ſich, daß die Verhä 85
oberten Gebieten betref
nationalen und relig
bodenſtandigen Ukraini

ſchnelle 85 nde

ſcheinen l5aſſen,damit ſchon

digen
Vorbereitungen getroffen were

die bisher leitens der ruſſiſchen

5 ukrainiſchen Volle vorenthaltenen

auf dem Gebiete der Sprache und

und Schule einzuräumen . In dieſem Bela

erklärt der ukrainiſche Nationalrat

reitwilligkeit den kompetenten Fe

hilfe zu leiſten .

Zum Schluß wurde an läßlich des Umſtan⸗

des , daß ſich vor kurzem der Tag jährte ,
welchem die freiwillige ukrainiſch

gegen den miſſiſchen Erbfeind ſo tapfer 91

Feld zog , derſelben der wärmſte Dank und die

polle Anerkennung des Ukrainiſchen National⸗

tates für ihre Heldentaten zum Ausdruck

gebracht .

ſeine Be
7ren fit⸗

—＋11
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Die Ersf nu Nac der Bee . 0chule
in Warſchau.

Berlin , 15 . Nov . ( Von u. Berl . Büro . )
Aus Warſchau wird gemeldet : Schon den An⸗

elwasdenne empfängt der Eindruck , daß
Bedeutſames die polniſche Geſellfchaft
Morgen ſoll die ſeit 1868 allmählich ruſſifi
Unweſtelt als polniſche Anſtalt ihre
wieder auftun . Zugleich findet die Erö

des
neuen polniſchen Polytechnikums ſta.

Mordnungen für die weitere Feier durfte

Univerſttätsprofeſſpren in freier Entſchſie11 ing

treffen .
ſ0

Um 1955 Uhr zelebrierte Erzbiſchof
Glalowski in der Heiligen KKreuzkirche ein Hoch⸗
amt . Den mit großem militäriſechen Gepränge
borfahrenden Generalgouverneur Beſeler emp⸗

fängt an den Pforten des Univerſitätsgebäudes
der Rektor Bradzinski . Unter den Klängen
eines Poſcunenchurs hetritt der Generalgouver⸗
neur die Aula . Der Rektor hält eine polniſche
Anſprache , die der Generalgouverneur
erwidert. An der Feier werden teilnehmen u.
der Verwaltungschef v. Kries , der Univerſ

lurator Gpaf Husten⸗Gaßani das Warſchene
Stadtoberhaupt Fürſt Liebomireki , deribrälident von Glaſenapp , von der

pol!

Geſellſchaft u a. Fürſt Czartorgs
leckt , der ſrühere Reichetag

denbow5ski, der bekaunte poltniſch
mann Napieralski Abends veheiht die

teilnehzter eine ſchlichte Feier .

Die Ariegslageiim Weſten .
05Eine bevorſtehende deutſche

G5enſtve ?
Berli n, 15. Nov . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Genf 175 gemeldet : 5 franzöſiſche

Militärpreſſe zeigt in den letzten Tagen eine

Zeunruhigung auch über die 9890 Front .
Es mehren ſich die Stimmen , die von einer
nahe bevorſtehenden deutſchen Offenſive im

Weſten bhen , Man vermißt mit Beſorgnis

das Fehlen jeden Gegengewichts für die er⸗

folgreichen Stöße der ruſſiſchen Armee gegen

das deutſche Zentrum .

——MreEin Sündenregiſte
zſiſchen Reg

cht im

— 5

„ Homme Enchaine “Elsmenccau ma
vom 8. Nove ember in folgender Weiſe ſeinem

Zorne Luft : Zunächſt ſei die Regierung an

der Drückebergerei ſchuld . Sie habe

die Macht gehabt , aber nicht gebraucht , dies

Unweſen zu verhindern , bis es zum öffent⸗

lichen Skandal gekommen ſei und man das

Geſetz Dalbiez geſchaffen habe , das aber nicht

ge⸗völlige Verkennung

*.Hirche , Aint 10
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Verwun⸗
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Auf meine Frage , ob eine viickſ

loſe Behandlung der eigene ippen nicht

verwerflich ſei , meinte der ſche Ober

leutnant ſpottend : „ Es ſi ja n

Inder . “

Ritch S 2Rn &l 65

(Priv, „Telegr . )
im Berliner151 6

lüſte irgendwie nennenswerte Erf olge
Da man in Eugland nach

5 ſelbſt weis

Lord als neueſten E

̃

zendung 9 75 5

Wüſte , ſo doch in den Or

um nun auch einen Teil der Slunden
Volkes auf eigene S ſultern Iu
er darunter 5 zuſammenb
letten zyniſchen Eullärungen e

und Zeitungen z1

frütheve Nimhus

geſchwunden .

London , 14, Nov . ( WTB .
Di Kutworl, die As g wi!h a
Die7 hat ,Hurbch i
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18 erteilt

dauere ,
em ſtande 2

Habinettsrat als in der

Führung und
Leit

Riemand heſſer

ſchmerzt mich auf

erkennen , das Kabi

ſicher , daß Sie ſort

und wirkſan

Erleges etgg üüben ,

aus

langen Geme

125Ikeſen.
V zerr

725
25 hren

angewendet wurde . Der zweite Fehler ſei die

„ f der Metallarbei⸗ London , 14 .

ker geweſen , die man nachträglich aus den EEngland hat die 2

Schützengräben herausgeholt habe , 15 ohne und Ellistinſeln , die

Argernis und Eiferſucht bei den anderen Sol⸗ erklärt
1

1
1FeNdaten zu erregen . Noch ſchlimmer ſei das Ber⸗

ſagen des Sanitätsdfenſtes Aunid

die fehlende Umſicht in der Be⸗

ſchaffung warmer Kleidungs 7
für die Mannſchaften . Einzelne Führer

hätten ſich im vorigen Winter direkt an das

bubleum wenden müſſen , um die nötigen

Wollſachen zuſammenzubetteln .
In dieſem Jahr erkläre man zwar , alles

ſei überreichlich borhanden , aber die Gele
fange ſchon wieder an . Ein weiterer Miß⸗

griff ſei die Ernennung eines kleinen ange⸗
judeten zum Leiter des Flug⸗
weſens , eines Dienſtzweiges , der von

Grun d auf erneuert werden miüſſe .

Aber das ſei noch nicht alles . Dazu komme
das ohne jede Vorbereitung begonnene Dar⸗

danellenabentenuer , das zielloſe
Unteraehmen in Salsuiki und die

Belin , 15 ,

9 0ökkerdae
er Londen Ge

ordnung ver 255

bert⸗ und Elliotgruppe

ein . Die Juft hab
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verneur der Fidſch 0l5

weſtlichen Südſee .

Der

Kapſtadt , 14 . N0b.
Meldung des Reuterſchen

Rekrutierungskonſerenz
10 000 füdafribaniſche Trup en na N0

auf
lautet :

Entſch 15 eiſer

wärden , und

n—1⁴

90

Igariß09 Meinin
betrachten die Bulgaren den

Sündenbock alles engliſchen
amtmißgeſchicks , der , wenn auch nicht in die

Orient geſch ſckt werde ,
des

wenn

0Koftmiffar

bwohnhaft

8

tde 8¹¹

Sten⸗Eeengb⸗

Krupp, zu Gunſten

milien gefallener oder ſch

*eine uppſtiftu :

Verbündeten , ſagte
tun .

rwar⸗
t Mann⸗

wer be⸗

Ich danke Ihnen

Maſchinen⸗

loſſer und
Ard in vie⸗

n äußerſt
in ſo mancher

die Lehrlinge
mit Arbeit

darum küm⸗

mern k nen.
Werte Kolle ;

chen
en wir uns

nun zu de⸗m N

nden :
ieren können

Haben wir
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braucht der elne Meiſter ſeine Nerven nicht in

05 anzuſtrengen , wie es bisher war und
155eingelne

Bedeutung ſein wird , nicht

Mark im Anſchluß Be 5
5 aber auch zweitens bleibt die Leiſtungs⸗

i beſtehende Na⸗
ö580 unſerer geſamten Induſtrie gegenüber

dem Auslande , was beſonders nach dem Kriege

1
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un und härten haben

und Hoch
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Vorbild auf den Bahnen ſozialer

verherrlicht

iſche

hier, weil beide eine erbebliche Menge Mehles
mehr veubrauchten , als ſie ſich durch Brot⸗

Int der
tlichen Belcmtmechung wird das Ver⸗

Leute als unzuverläſſig und

gemeingefährlich bezeichnet und mit rückſichts⸗

Einſchreitung gegen alle , die ſich gegen

ſahhren und

und Land .

ielt er für beſondere Tapferkeit vor

5
dem FJeinde vom Grazherzog von Baden die ſtl⸗
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e Lehrlinge
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Von anderer Seite wird man dagegen der Mei⸗

ſein , daß es nach dem Kriege an Arbeit

en werde , ich glaube nicht ,
k

ſich dies in ſo

harfer Weiſe f macht , bei den vorange⸗

gangenen Kr gerade die
ſi

den
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viel ,

wieder
auch 9055 ine na⸗

der Ausbildung
zuwenden , wie

licht unſerer JNPe1
Lehrlinge m
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Fiſe 1b. ahnerverl hat an den Es re Werk zu

˖ ter Dr eine Eingabe hen , ein dungswerkſtatt zu

1 * gebeten wird , g u und zu deren Unte ˖ 92fſebe ver⸗

Flere Beſtimmungen ib die Berechnung pflichtet ſein . Für 5 Organiſation zhen wür⸗

Fah
Hüh

uinzuführen . Die bereits in den wohl wir Werk micht 978 lechteſten

Angriff genommenen Vorarbeiten , die die Ratgeber ſein , ußerde beſtehen , ja bereits eine

ſicheve Eiinführung neuen Verrechnung Anzahl derartiger Werkſtätten , welche noch auszu⸗

zulf 1914 in Ausſicht ſtellten , wurden beuen wären und als Vorbild dienen könnten .

11 ortgang durch den Krieg behindert . Dieſe Werkſtätten müßten in inniger Verbindung
1 den Finanzminiſter ſpricht mit den Gewerbeſchulen ſtehen ; gelegentliche Be ;

iud die Hoffnung aus , daß ſichtigungen anderer W̃ der Anlagen wrden

wieder von großem Vorteil für die Lehrünge ſein . Daß

des Jahrperſonals in Er⸗ Verwirklichung dieſes Vorf

e
ſo leicht

iſt , mörhte ich beſonders bemer
Wi „ da 5 auch ein

Ihr ,
am kaali dhhen 5

dommein jungen Leute aus

emen einmal einen geraden
ſel ſchmieden , wie
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ohne weiteres
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e oft

immerman auch nichtMaun ſollt
verurteilen , denn jeder junge VBaum will gepflegt
ſein , his er Früchte

Allch bei565 Wahl des Meiſters , der den gehr⸗ 5

C eines Handwerkes beibringen foll ,

ſellte man vorſichtig ſein , um den richtigen Maun

zu finden . Gute Nerven ſind Vorbedingung , denn
je ruhiger der Meiſter ſeine Pfbeglinge be bandelt ,
deſto ſchneller erreicht er ſein Ziel . Er muß es ver⸗

ſtehen , ſchon beim Erklären den eingelnen Charak⸗

ter für ſich einzunehmen , gewifſſermaßen muß er

einStück Pädagoge ſein . ſe Aufgabe nicht

0 lescht iſt , möchte ich hier nochmals Hingufügen,
dech iſt es eine ſchöne Aufgebe und eine Befrie⸗
digung , wenn es gelungen iſt, die fungen Leute zu

tüchtigen Männern herangesf zu haben .
Ein ſolcher Meiſter , der es v rſteht , einen küch⸗

ligen Nachwuchs heranz ubilden , iſt nicht hoch gemig

einzuſchätzen .
Werte Kollegen ,g

lingen das AB

Daß98 d

auch hier können wir ein küch
2

Stück Standesarbeit leiſten , indem wir mit⸗

kekichne elfen bei der Her anbildung unſeres Nachwuchſes

freien deutſchen Männern , zum wei⸗
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Befreiung derſelbe n von dem ei

ausländiſchen Feinde , denn
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Thema „ Die badiſchen Truppen im

ſiſchen Feldzug des

ſprechen wird . Durch Vorführung einiger Licht⸗
bilder wird es möglich werden , einen Teil der
ruſſiſchen Orte und Gegenden vor Au

führen , die auch während des

Krieges als Kampfſtätten
haben . Auch wird der Redner

großen Unterſchied in der

Truppen und in der

tigen Verbindungen da

zeigen . Aus ſeinen

ergeben , welcher Unt
dem zweckloſen Hinop
daten für fren Jꝛ
und dem opferfre 8

nes Vaterland im

iſt für
1

Stollwe
pen . Generalfold
der Firma Ge
Köln a. Rh. , für e
lade an die d

folgendem T

Truppen der He⸗

3
4

8 —

95
geinen herzlichen Dank für die ar entlich

große Spende von Schokolade aus . Jeder ein⸗

zelne Soldat ſoll bedacht werden und jedem
wird die Gabe willkommen ſein , da der 2

feldzug in dieſer Jahreszeit ungewöhnl

hohe Anforderungen an den Soldol

ſelft finden .
Das Wohltätigkeitskonzert

des Erſatzbataillons des iſchen Grena⸗

dierregiments Kaiſer Wilhelm Nr . 110 , das

heute Abend im Muſenſaal des Roſengartens

ſtattfindet , beginnt bereits um . 15 Uhr .

Geht ſpa⸗ ſenn Fett um ! Uns wird ge⸗
ſchrieben : Durch die jüng
die Gefahr einer allgente

der Kapelle
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41knappheit in Deutſchland als überwunden an⸗

geſehen werden . Dennoch ſollte die e jedem

Vaterlandsfreunde den ſparſamen erbrauch
von Oeten und Fetten zur e eee
Pflicht machen . Bei den minderbemittelten Be⸗

völberungsſchichten dürfte mit Rückſicht auf die

außerordentlich hohen Preiſe der Oele und Fette

ſchoyn bisher hau⸗ hälteriſch genug verfahren
worden ſein . Das iſt aber allem Anſchein nach
nicht der Fall in den bemittelten Kreiſen u

ſeres Volkes . Es muß in der jetzigen ernſten

Zeit verlangt we rden, daß auch in dieſen Krei⸗

ſen nach Möglichket auf den Genuß von Oelen
und Fetten perzichtet wird . In jedem Haus⸗

Halt , wo das Brot mit Wurſt , Schinken, Speck ,

Päſe , geräucherten Fiſchen , Eiern uſw , belegt

gegeſſen zu werden pflegt , könnte auf die Zu⸗
kat von Butter , Schmalz , Margarine oder der⸗

gleichen ſehr wohl verzichtet werden .Der Ein⸗

zelne würde dieſes kleine Opfer ſchon nach

wenigen Tagen nicht mehr empfinden , der All⸗

gemeinheit würde aber durch die einkretende

Fetterſparnis ein großer Nutzen zuteil Mit
85 AN 55 0

Freuden müßte man es begrüßen , wenn die

Gaſtwirte , Hotelbef ſiter, uſw . den Privathaus⸗
Haltungen mit gutem Beiſpiel vorangehen und

den Gäſten zu Aufſchnitt , Käſe uſw . keine But⸗

ter mehr verabfolgen würden . Durch ſparſamen

Verbrauch von Oelen und e können auch
die Heimgebkiebenen mit dazu beitragen , daß
der engliſche Aushungerungsplan zuſchanden
wird .

* Die bisher von den hieſigen Eiſe ugroßhand⸗
Iüngen gewäpeten Teuerungszuſagen , die ſich
auf 20 reſp . 25 Mark pro Arbeiter und Monat

belaufen , werden nach einem gemeinſamen Be⸗

ſchluß der beteingten Firmen ab 1. November
um 10 Mark pro Monat erhöht .

*„ Volkstämlicher Abend “ . Der Nibelungen⸗
ſgal ſah geſtern Abend zum zweiten Male die

Kapelle des Erſcnzbataillons unſeres Grenadier⸗

regimentes , die ſich mit ihren Vorträgen für

Streich⸗ und Blasmuftk unter der temperament⸗
vollen Leitung ihres Kapellmeiſters L. Knit⸗

tel wiederum reichen Beifall zu erringen
wußte . Als Soliſten waren zwei einheimiſche
Künſtler gewonnen worden . Frau HHymann⸗
Webau erſang ſich mit ihrer ausgeglichenen,
kräft gen Stimme und dem innigen Vortrag
in der „ Juwele narie “ aus „ Fauſt “ ( Gounod ) ,
der „ Ariette “ aus „ Der tapfere Soldat “ und

vier „ Kriegsballaden “ ( von Homann⸗Webau )
den Dank des gutbeſetzten Hauſes , den ſie mit
einer Dreingabe aus der „ Fledermaus “ quit⸗

tierte . Herr Hofſchauſpieler Max Grünberg
iſt uns im Konzertſaal längſt kein Unbekannter

mehr ; was er g n Abend an Vorträgen bot ,

war wieber ſchlechthin vollendet . — Das Pro⸗
gramm war ſehr reich , die Mitwirkenden gaben
clle ihr Beſtes , was Wunder, wenn der Abend
einen vollen Erfolg bedeutete . p.

Der Kander ' ſche Klavier⸗Abend zugunſten
der Kriegsblinden brachte den ſchönen Rein⸗

ertrag von 218 Mark .

Silberne Hochzeit . Herr Johann Dörr
und Frau Friederike geb . Röger, Mi lchhandlung
in U 2. la hier , fetern am 15. ds . Mts . ihre

Silberne Hochzeit . Herr Dörr iſt ſeit
etwa 20 Jahren unmcterbrochen Abonnent un⸗

ſerer Zeitung .

Klippfiſch und ſeine Zubereitung . Wir weiſen
nochmals auf den heube Montag , abends um 9½9

Uhr , im Rathausſgal F 1 ſtattfindenden

HI ;

N
rr

lin über den Klippfiſch und ſeine Zube⸗
reitung hin . Dieſes Thema iſt in unſerer Zeit
von ſo großer Wichtigkeit , daß allen Frauen der

Beſuch dieſes Vortrages dringend empfohlen wer⸗
den kann .

bieten. Eintritt frei , Gäſte willkonmmer.

Jahres 1812 “

0
Ihnen

aßnahmen kann
l⸗ und Fett⸗

Vor⸗

trag des Herrn Dr. Seelheim aus Ber⸗

Es iſt unbedingt nötig , daß das Vorur⸗

keil , das viele noch gegen dieſes in Süddeutſchland
noch viel zu wenig bekannte Volksnahrungsmittel

Hegen, bekämpft wird , und dazu wird der Vortrag

ſowie die Koſtproben , die nach demſelben unent⸗

geltlich abgegeben werden , die beſte Gelegenheit

Tagen
75 U 8.

des Bezirks
haupt

Bei den

erordneter
em er wie⸗

tung von
Wort ergriffen

9
9

8155 15 ein überzeug⸗
thänger der nationalli ralen Partei , hält

i aber von engherzie P rteifangtismus
ſern und weiß auch den Auffaſſungen und Mei⸗

nungen des pe
oſtenße en Geere Verſtändnis und

vorurteilsloſe Würdi , zenzubringen .
1 iſt Phi eickolaus ein langjähriges

und erprobtes der Mannheimer Lie⸗

dertafel, die in ihm zeines der kütee zuver⸗
und ſtin Mitglieder

Möge es Hieſen ſchl ichten ,

swürdigen Manne bergenn ſein,t noch
recht viele Jahre die ihm obl liegenden beruf⸗

lichen Aufgabe n und ihm anvertrauten 8
lichen Ehrenſtellen in der gleichen fruchtbrin⸗

genden und erfokgreichen Weiſe wie ſeither aus⸗

zufüllen !
* Ein Jubilgr der Arbeit . Heute vollenden

ſich drei Jahrzehnte , ſeit Maſchinenarbeiter Jean

Uebhlinger bei der Firma Emrich u. Köh⸗

in den Bürgerau

wenn
Nanee

er , t Michel u. Dürr , Holzhar ndluing
und SBg! werk, eintrat , und wie . vom erſten Tage
an füllt der biedere Schweizer , ein geborener

Schaffhauſener , auh heute noch gewiſſenhaft und
zuverläſſig ſeinen Poſten aus . Ein tragiſches
Geſchick hat 5 leider der treuen Lebensgefährtin
des Jubilars nicht vergönnt , deſſen Ehrentag zu
erleben . Vor wenigen Tagen iſt ſie ihm durch
den Tod entriſſen worden .

* Ein ſchliremſer Streit entſtand geſtern zwi⸗
ſchen den Gäſten einer Wirtſchaft in der Neckar⸗

vorſtadt . Der ledige Schloſſer Marx Spatz ,

wahnhaft Bürgermeiſter Juchsſtr . 31 wurde von

ſeinen WMiderſachern zu Boden geworfen und
derart mit Fußtritten traktiert , daß er eine

Kreuz⸗ und ſchwere innere Verletzungen erlitt
und mittels Ganitätszwagens ins Allg . Kranken⸗

haus überführt de mußte . p.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Der Dichter und Sänger des Odenwaldes , Karl

Schäfer ,

iſt in Darmſtadt nach l ngerem Leiden ver⸗
ed e Im Jahre 18195

zu Brensbach im
Odenwald geboren , wirkte er ſeit langen Jahren
an der Vo hule in Darmſtadt , bis

De

ſchr ihn vor

etwa 9 Jahren ein Augenleiden zwang , in den

Ruheſtand zu treten , Beſonders bekannt iſt er

geworden als Verzerrichn des Odenwaldes
und ſeiner Schönheiten , den er oft durchzog . In

Poeſie und Proſa verſtand er es , Stimmungs⸗
und Gelegenheits 0 rzuzaubern , urnd
nur wenige Feſte des Oden waldklubs ſind ohne

Mitwirkung Schäfſers vorüber ge⸗
gangen . Mit Begeiſterung ergriff er alle Ge⸗

kegenheiten , um ſein lieblſches Heimatland zu
verherrlichen . In vielen geſchichtlichen Erzäh⸗

kungen hat er guch den Sagenkreis des Oden⸗
waldes ( Rodenſtein uſw . ) behandelt . Seit Jah⸗
ren hat ein Augenkeiden , verbunden mit Zuser⸗

perſönliche

krankheit , dem frohen Sänger die Loier aus der

Hand gewunden , doch wird er in den Kreiſen

ſeiner Freunde und Verehrer unvergeſſen
bleiben .

8

Nus dem endeer
8

Kunſtleben .
Theaternachricht .

Die Büßhnenproßben it Schillings Oper
„ Mona Liſa “ haben unter Leitung des In⸗
tendanten und des Kape eumeiſters Furk⸗
wängler begonnen . Die Aufführung wird
am Sonntag , den 28 . ſtattfinden . Die
neuen Dekorationen ſind nach Entwürfen Lud⸗
wig Sieverts in den Werkſtätten des Hof⸗
theaters angefertigt .

Im Kunſtſalon Gebrüder Buck ,

Heidelbergerſtraße 0 7, 14 , ſind zu den ſchon
angeführten Werken noch weitere hinzugekom⸗

men von Hans v. Thoma , W. Trübner und
Rudolf Schramm Zietau

da en ode
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rag
de

ſchonſten Er⸗

een Im Lagene der größten
Spannung , als die verbündeten Truppen der

erdrückenden Offenſive der Ruſſen in Galizien

müberſtanden , bedrohte ein neuer Fein d die

urgiſche Monarchie , ein Felnd, der ſich in

vorbereitet und in dem Augenblick in

pf eintreten konnte, den zu w hlen ihm
belteble. Die ſer A iterte kläglich und

Zeugen der heldenhaft . n

Tapferkeit der Völker 5 worden, de⸗ en Einhet
die Stärke der Monarchie bildet .

die Tiroler

Oeſ lerr ; ch.
Ungarn wird aus dieſem Kriege groß und ſterk

berborgehen . Dank der Anpaſſi ngsfähigleit
ſeines Organisunts , dank der Tapferkeit ſein 8

Volkes, hat Oeſterreich⸗- Ungarn dieſeProbe be⸗

den ohne Schaden zu nehmen . Di. e Cbens⸗

gleit dieſer Gr doßmacht hat ſich auf den

zend bewährt . Bulgarſen
iſt der natürliche Bundesgenoſſe der Monarchie .

Gedanke Kalnokys , Aehrenthals und

Berchtolds , deren bedeutender Nachſolger
Baron ,

Burian iſt , gelangt durch das auf den ſerbiſchen

Schlachtfeldern gemeinſam vergoſſene edle Blen

zur glanzvollen Durchführung . Dank dem Zu⸗

ſammenwirken der Mon darchke und Bulgaviens
wird bald ein dauernder Frieden auf dem Balban

zu wohltätiger Wirklichkeit werden .

fähi
Schlachtfeldern glä

Der

8
Heftige ſvanzs ſiſche Droh⸗

ungen gegen Griechenland .
Paris , 14 . Nov . ( WTB . Nichtamtlich . )

Zur Auflöſung der griechiſ chen Kammer er⸗

klärt die Preſſe , König Konſtantin habe ſich

durch die Auflöſung über die Verfaſſung hin⸗

weggeſetzt . Er ſei jetzt Diktator und hab

das Schickſal Griechenlands in der Hand . Vor

dem Zuſammentritt der neuen Kammer , welche

infolge der Regierungspropaganda wohl im

Sinne des Königs zuſgmmengeſetzt ſein

werde , könne der Vierverband keinesfalls auf
die Hilſe Griechenlands rechnen . Ganz im

Gegenteil müſſe man fü l , daß König

Konſtantin nachgeben und ſich auf eite

der Foinde ſtellen werde . Die Überredungs⸗

politik , welche der Vierverband gegenüber

Griechenland angewandt habe , ſei kaum mehr

das geeignete Mittel . Man dürfe nicht ver⸗

daß die Truppen der Alliierten auf

Boden Griechenlands ſtehen . Man nüſſe

ſein , dieſe vor jeder Überaſchung zu
ſchülhen und nötigenfalls Griechen⸗

land durch Gewaltmaßnahmen

zwingen , ſich dem Vierverband anz u.
ſchließen . Einige Blätter hoffen , daß

Denys Cochin , welcher ſehr ausgebreitete B

ziehungen in Griechenland habe , geli

10 SGüee

werde , Einfluß 888 die griechiſche
155

egierung
zu gewinnen . „ Matin “ verlangt , daß die

Alltierben Griechenland keine fseiele und

wirtſchaftliche Unterſtükhung mehr gewähren .

miiſſe die weitere Entwicklung der grie⸗

peipee
verband diesmal

miehl . bie⸗

lange warten werde bis

Eveigniſſe in Griechenland eintreten . — „ Hu⸗

mamnits “ erklärt , König Konſtantin habe paſ⸗

ſiven Verrat an Serbien begangen , indem er

Serbien nicht zu Hilfe geeilt ſei . Jetzt ſei er in

der Lage bis zum aktiven Verrat zu gehen .

Dieſe Möglichkeit müſſe ihm von den Ver⸗

bündeben genommen werden . — Hervs erklärt

in der „ Guerre Soziale “ : König Konſtantin

ſetzt ſein Spiel fort , ein Spiel, das Bulgarien
dem Vierverband ſo gut gedankt hat .

Saloniki , 14 . Nov . ( WTB . Nichtamtl . )
Meldung der Agence Havas : Der Kron⸗

prinz von Griechenland iſt
Serres abgereiſt , wo er eine Trup⸗
peuſchau abhalten wird . n

nach

Bevorſtehende Kriegserklã⸗
rung Italiens an Deutſchland ?

Bern , 14 . Nopv . Der Mailänder Korre⸗

ſpondent der „ Neuen Zürcher Zeitung “ will

aus zuverläſſiger Quelle erfahren haben , daß

italieniſche Geſchäftsleute gewiſſe , allerbings
nicht offen beſtehende Geſchäftsbeziehungen zy

deutſchen Firmen zu löſen ſuchen , weil ſie die

Kriegs erklärung Italiens an

Deutſchland für unvermeidlich hal⸗

ten . zu erwartende Kriegserklärung ſtehe

1105 im iſammenhang mit der Teil⸗

tahme Italiens am Balkankrieg ,
200 es gelte als wahrſcheinlich , daß die Re⸗

gtern mit einem bereits vollzogenen Ent⸗

ſchluſſe vor die Kammer trete .

55ba *

1e

1e

Die Ersffnung des türkiſchen
laments .

pel, 14 . Nov . ( Wes
öfnung der Parlame 5tag unter Entfaltus ig d

5 Geleg üblichen orientali 07 7
2

ie ntaliſchen iges ſtatt. Außer den

Deputierten waren Scheich ül Iſlam , de

veſir, die enuli N eini ſter , die Gener alf⸗

60umten , die hohen geiſtl chen ' er

biplenſche Korps an⸗

Erſcheinen des Sultans und

der erſte Sekre är des

in der beſonders unter
5 enfolg 18 ver

Sültans die 2Theontebe,
ifall des Hauſes das Bündnes mit den

hten und die Eröffnung des dretbe
Weges Berlin —Wien —Konſtantinopel betont

N Nenner
wurde angekündigt ein Geſez .

entwurf betr . den tltrkiſch bulgariſchen Veripag
über Geegeegl ierungen . Die Feier warde

durch arabiſche Gebete eines hohen geiſtlichen

2 trägers zund eines Deputie ten be

ſchloſſ en . Bei der Abfahrt des Sultans brachde
die Menge dem Khalifen begeiſterte Kund⸗

gebungen .

Aus Rußlansd .
14 . Nov . ( WTB . Nicht⸗

amtlich . ) Rie tſch meldet , die Flüchtlings⸗

frage ſei eine der größten Aufgaben dez

Krieges . Die Regierung könne die Flüchtlinge

ſozial verwerten , indem ſie , wie ſie einſt die

aufſtändiſchen Polen in Sibirien anſiedelte ,

jetzt in ähnlicher Weiſe die Flüchtlinge zur Ur⸗

barmachung kulturloſen Landes verwende . Es

ſei ſehr beklagenswert , daß die eingeſetzten

Ausſchüſſe nur tagelang berieten , ohne Ergeb⸗

niſſe zu erzielen . Ueber die Wirtſchaft dez

entla ſſenen Verkehrsminiſters Ruchlow er⸗

zählt „ Ni jetſch“, daß einzelne Stationsvorſteher

unter ihm in etlichen Monaten Kriegszeit
50 000 —70 000 Rubel erſparten . Jeder Zug

komme an „HKrochtbriefſpeſen“ 700 Rubel . Als

ein Großindüfkrieller ſich bei dem Miniſter be⸗

klagte , daß er keine Wagen erhalten könne ,

ſandte man ihm ſo viele Wagen , az er ſie gar

nicht verwenden kon ' ite . Pafür wurden ihm

120 000 Rubel wegen Nichtverwendung zu⸗

diktiert .

Kopen en 14 . Noy . ( WTB . Nicht⸗

amtlich . ) „ Rjetſch “ meldet : Eine Abordnung

der ſog , freien ökonomiſchen Vereinigungen

erbat die Aufhebung des Befehls Maklakows ,

der eine 150 Jahre alte viel Kultur enk⸗

wickelnde Vereinigung geſchloſſen habe . Chwo⸗

ſtow erwiderte , der Grund zu dem Befehl habe

darin gelegen , daß die Vereinigung als Mit⸗

telpunkt der oppoſitionellen Bewegung zu he⸗

trachten ſei . Er perſönlich halte aber die

Schließung für unangebracht , da ein ſolches

Zentrum am beſten zu ülberwachen ſei .
11 5dem wurde der 5 au

ſte,
hoben . LAe

Sprene aſtoff Gaas Rols .
Paris , 14 . Nov . ( WTB . Nichtamtlich⸗

„ De Journal “ meldet , daß man aus Koks in

Gasfabriken Sprengſtoff herſtellen werde

Ende dieſes Monats würden in Paris , Lyon ,

Marſeille und Bordeauf auf dieſe Weiſe

täglich 55 000 Kilogramm Sprengſtoff her⸗

geſtellt werden . Paris allein werde von den

A5

nächſten Tagen ab täglich 20 Tongen Spreng⸗
ſtoff

„ Dinefluol
fiehtennadel-Kräuter-Bäder in Tablettes

erlrischen den Körper

Kräftigen die Nerven

— unentbehrlich für Rekonval

Pinofnal - Tablgtton sins im stängigen Cobrageh
Sp. Kaissrl . nogelt das Deutschen Kronpeiazen.

Original - Packungen : 6 Bäder M. . 50, Bäder M. . —
in Apollieken , Progerien , Parfümarlen .

Man verlange ausdrückl. , , EInanitwDl . im Tabhletten !

Gratismuster und Broschüren durch die

Pharmakon - Gesellschaft , Chem . Fabrik ,

Frankfurt a . M.
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Gesellschafterwersamem
neuen Sunicht Gessisch - a

2974 m . . f .

Die Oesellschafterversammmlung der Neuen Sun - e

liei Oesellschaft fand Samstag in den Räumen der

Südddeutschen Diskontogesellschaft . - G. statt .

Sämtliche Gesellschafter Wwaren anwesend .

Die Beschlußfassung über die Regularien ,
.

teilung dles Neingewinnes , Entlastung von

sichtsrat und Vorstand eriolgte einst

ale Aufsichtsrat wurde wieder gewählt . Ferner

wurden in den Aufsichtsrat die Herren

zienrat Fritz Henkel , von der Fa . Henkel u .

Co, Püsseldorf und flern Direktor Richard

Sachsse i. Fa . Verein Deufscher Oelfabriken ,

Nommer -

Maunbeim zugewählt . 5

Gesell -Dem Bericht des Generaldirektors der

cchalt entnehmen wir einige , weitere Kreise inter -

essterende Stellen :

„Unerschüttert in ihrer fundamentalen Lebens -

filigkeit und mit einer auch für die Zukunft

verbürgten Entwicklungsmöglichkeit steht ur

Gesellschaft und ihr Unternehmen nach dem e

Kriegsjahre da . Die auf die Umwandlung

Gesellschaft in ein rein deutsches Unter -

nehmen gerichteten Bestrebungen sind , so -

weit Absatmengen der Fabrikate in

kommen , weit übertroffen worden . Dieselbe

des vorhergekenden normalen jJahres um Zirka

80 Prozent Übrstiegen . Wenn das Oevrinnergeb -
nis in keinem Verhältnis zu den gesteigerten Um-

Satzziffern steht , so liegt das in der Hauptsache

daran , daß unsere Verkaufspreise mit dem Stei

der Rohmaterialien nicht Schritt gehalten ha

und wir eine Erhöhung erst daun eintreten ließen ,
as die Fett - und Oelpreise solche Höhe erldommen

be

hatten , daß uns eine andere Wahl nicht linger
übrig blieb . Am schwersten wurde unsere Gesell -

schaft durch das Eingreifen Italiens in den Welt -

krieg in Mitleidenschaft gezogen . Ganz beträcht-
lich machten sich die Nichtlieferung vieler , noch
zu dilligeren Einkaufspreisen abgeschbssenen

Nohmateriafenkaufe ungünstig geltend .

Außenstände von früher gingen ſber Erwarten

gut ein . Von dem per 0 . Juni in Reservs ge -

stellen Betrag für tubeibringliche Forderungen

ist ein sehr beträchtlicher Teil , zirka 80 Prozent ,

erspart worden , indem inzwischen die Eingünge ,

wenn auch etwas verspätet , ordnungemäßig er -

folgt sind .

Was das neue jahr anbetrifft , so hat das Ver -

kaufsergebnis flür das erste Quartal noch die Zah -

len des vorhergehenden Ubertroffen . Mit denseſben

Resultaten können wir auch im weiteren Quartal

rechnen . Die von uns in den Handel gebrachten

Produkte , namentlich „ Sunlicht Seife “ , finden

prompten Absatz , und dle Nachfrage steigert sich

stündig .
Für die Marineverwalfung kaben wir vertrags -

mißig sehr umfangreiche Lieferungen zu machen .

Die Preise waren zwar sehr knapp bemessen ,

aber bis dabhin austerrmfich , weil die erforcker -

Uchen Rohmaterialienmengen von früher reser -

viert waren .
Der Verkaufspreis für das Nebenprodukt

Ghhzerin ist wicker Erwarten nicht im Verhältnis

dder Verordnung bestehende Lleferungsverträge flür

lassen , um das Getreide in die Bestimmun sländer
*

im Verhältnis von

genom .
Bfassung

en der beiden G
Konto - Gesellschaften ,
ler Bank schon jetzt

Düsseldorfer Röhren -

Banken

itamtlich . ) Die
Verordnung

Für Heer und
für das deut⸗
Idwirtschaft

Bed a
die

ei a
1 Hinrel chender

Vorarbeiten unter -
hab u, daß sich
und 2u1 eigem
8l s dexjenigen

aus auskndli⸗
Notwendig

ist die Errich⸗
von etwa 3½

ist vom Reich zur
ür die Verwaltung
zen und dergleichen

für die private
Werden . Gleich⸗

herte Verordnung , für
Heitlichen Preis

en die Gestehungskosten
derlaens mahggebend
e würde aber eine im⸗

der billig produzie -
Um eine solche aus -

von eine entsprechende
1 Verwaltumgsstelle für private

* aft zum Ausgleich erhoben wer⸗

den , die Amortisation der vom Reich zur Errich -

tung der erforderlicten Neuanlagen zur Veriü -

gurig gestelften 3 % Milkonen Mark zu ermög⸗
lichen . Ferner sind Bestimmungen getrofſen ,
nach denen entgegen dem allgemeinen Grundsatz

1ü

a1

3

Heer und Marine sovrie füür die Düngemittelin⸗
dustrie aufrecht erhalten und die Produzenten
dieser Schwefeleäure hinsichtlich dieser yon der

Umlage beireit werden könmen . Eine solche Be -

rücksichtigung der Düngemittelindustrie ist ange .
zeigt , weil die Landwrirtschaft infolge der für inre
Produkte festgesetzten Höchstpreise beinen Aus -

gleich für die durch die Aufnhebung von Lie -

ferungswerträgen sich ergebende Verteuerung
der Düngemittel ſinden Fönnte . Für das

eingeschlagene Vorgehen spricht vor allem die

Erwägung , daß das Reich durch eigene Finan -

zierung bei prvaten Unternehmungen Amagen
zur Verwertung heimischer Rohstoffe sichert , die

auch für später erhalten werden können und in

denen es bei längerer fabrika forischer Erfahrung
vielleicht gelingt, ähnlich vrie beim Stickstoff und

anderen Nohstofſen dauernd auch für Friedens -

zeiten vom Ausland unabhängig zu sein .

MmImHAMAAiehes Getreide für Oesterreleh -
Ungarn und Deutsehland .

WIB . Bukarest , 13. Nov . ( Nichtamtlich . )
Die „ Indspendance Roumaine “ meldet : Die mit

Getreide für Oesterreich - Ungarn
und Deutschlaud beladenen Schlepper Wer⸗

den ohne Verzug den rumänischen Hafen ver⸗

zul führen . Die Zentrallommission für den Ver- ⸗

cauf und die Ausfuhr von Getreide hat eine Be -

zum Werte der Rohrnaterialien erhöht

nahmt . Die Kriegschemikalien . - G. hat im Ver -

ein nüt den Rohglyzerin - verarbeitenden
einen Höchstpreis festgelegt . Zu diesem mußten

Wir bedeutemde Quantitäten veräußern . Das merke⸗

Wülrdige an der Situation bildet die Tatsache , daßz

im ſeindhichen umd neutralen Ausland dler

Glyzerinpreis wesentlich höber ist , während be⸗

kanmtlich dort die Rohmaterialien praklisch den

Preisstand vor dem Kriege beibehalten haben .

Die deutsche Seifenindustrie muß eine derartige

Behandlung als eine große Unbilligteit empfin -

den, weil dieser Preis den Selbsfhosten nicht mehir

entspricht .

Die Oenerelumeosten sind ittiolge der durch den

Nrieg veranlaßten besonderen Aufwendungen, Un - ⸗

terstützung der im Felde stehenden Beamten und

Arbeiter und deren Familien , Rote Nreuzspen -

den, unseren eigenen Liebesgabenſelldienst uswi .

Ausehnlich erhöht worden . Für Kriegsunter -

Stütrung haben wir bis Ende Juni rund M. 65 000

Verausgabt .

Aulgrund eines Vertrages mit

Generalgowernement eingesetzten
Walter ist seit dem 18. Mai der Betrieb

größeren Seitenifabrik in Brüssel ven uns f

uommen worden , welcher soweit einen

messenen Betriebsüberschuß ergeben hat .

Betriebsschwrieriglteiten sind allerdings nicht ge .
ringe . Große Sorge hat uns auch dort die Roll - 3

materlalienbeschaffung gemacht .
Eine wesentliche Erweiterung der Seifenpul⸗

Verkabriestionsanlage ist in Angriff genonunen

Vorden , uni der steigenden Nachfrage nach un⸗

Serer Marbe „ Blitzmädel “ genigen zu können .

um Allgemeinen können wir dalter aller Vor -

Aussicht nache iner günstigen Weiterentwielelung
unseres Unternehmens entigegensehen .

Wasselderfer Röhrenindustrie und
Selsenkhiretmer Mergwerks Kels .

Durch den bekammten Interessengemeinschafts -
Vertrug zwischen der Düsseldorfer Röhren - In⸗
dustris umd der Gelsenlirchener Bergwierks .- . -G.
n eiee Vegschgelaaas beider Gesellschai -

worden .
e 1001 ist i interes Schlag - 25Die Frodulktion ist im Ileeresinteresse beschiag . wenm ein abgegangenes Drittel vom Eisernen Tor

Firmen

dem von dem

Zwangsver -

einer7 Ee

ange .
1 1
Die ;

stimmung mit dem Belfügen getroffen , daß dker

Ptransport in drei Abteiſungen erfolgt . Innner,

t ist , folgt das nächste Prittel . Für

ue be Schlep deren Getreide noch

Hiclrt verkauft ist , ist der Abtransport nur ge :
tatlet , wenn cer Verkauf nach den von der Zen -

ralkonnnission festgesetzten Fornalitäten erfolgt .

Per ,

„ A, MuRHmriadchen Anleihe .

est von verschiedenen Seiten

die Zeichnungen auf die

Heihle , die bekanntlich noch

ttwoch laufen , bereits am Samstag den Be -

1600 Millionen Kronen über⸗

Kronen mehr , als

zweite Kriegsanleihe ergeben bhatte ( 1120

Kronen ) und 430 Mill . Kronen mehr , Als

1 der ersten ungarischen Kriegsanleihe vom

J . gezeichnet wurden . Obgleich das

ebnis noch nicht ſeststeht , kann man schon

jetzt von einem großen Erfolg dker dritten
Kriegsamleihe sprechen . Die Er -

vollkommen bestätigt , daß

Grofler Erfolg

Wie aus Buda

—4

der letzten Zeit , der
ternommene glänzende

Seintſich hier⸗
Steiligung des

dere Deutschlands , war rege .
Amleie im Wrankreich .

igel inneren französi -

anleihe , die bekanntlich zu

alugelegt werden

die Vossische Zig . “ , daß bei der

nung JIprozentige französische
in Zahlung genommen

WI Daraus er dem ſranzösischen Staat ,

der dlie Anleihe ja ohnehin mit 5,68 Prozent ver -

zinsen muß , ein weiterer Verlust von 1,5 Prozent .

Denn seit Bekanntwerden der Absicht , die Rente

nach englischem Vorbild mit Umwanckungsrechten
für die neue Kriegsanleihe zu versehen . ist ihr

Kurs , der noch am 22. ſuni v. Is . 84,5 Prozent
Utick bis Mitte Oletober d. IJs. auf 66 . 50

Ciut Ctallen War , um Weitere 1,5 Prozent 1

65 Prozent gewichen . Man kaun schon jetzt

daß der französische Staat an der Anleinhe

18
enlt
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Verbogk der Ausfahr uand
Molgz .

„ Obgleich die weitaus größte Maßfegel unseres

Vollces es als selbstverständliche Pflicht ansieht ,

in heutiger Zeit dem Vaterlande bein Gold zu ent -
zienen , gibt es leider doch Ausnahmen , denen nur
mit Gesetzesparagraplien beizukommen ist . Für
diese Kreise ist Offenbar folgende Verordnung dkes
Bundesrats vom 13. d. Mis . bestimmt :

8 1.

Die Ausfuhr und Durchfuhr von
nländischem und auslänckischem

gemünzten Golde , Feingold und Gold⸗

ngen von jeglichem Gehalt , wie insbesqn -
Barren , Körner , Drähte , Bleche , Blattgöld ,

ie nicht weiterverarbeitet

WDurchfuahr von

Das Verbot findet auf die Reichsbank keine

Anwendung .
8 2.

Wer es unternimmt , dem Verbot des
der Gold aus dem feichegebiet auszuführen oder
durch das Reichsgehiet durchzufünren , wird , so -
tern mcht nach anderen Strafgesetzen eine höhere

Strafe angedroht ist ,
mit

Gefängnis bis zu
drei Jahren und mit Geldstrafſe in Höhe des

doppellen Wertes der Gegenstände , inbezug
welche die straſhare Handlung t ist , jedoch

indestens in Höhe von drei k, bestraft .
dernde Umstände vorhanden , s0 kann

Schließlich auf die Geldstrafe erkannt werden .
In dem Urteil sind die Gegenstände , inbezug

auf welche die straſbare Haudlung verübt ist , ein -
Zuziehen , sofern sie dem Täter Oder einem Teil⸗
nehmer gehören . 5 2 dles Straſgesetzbuches und

§ 115 des Vereinszollgesetzes finden Anwendung .

3111Alll

85
Der Reichskanzler wird ermächtigt , von dem

Verbote des 8 1 Ausnahmen zuzulassen .
8 4.

Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Ver -
kündigung , die Vorschriſt des § 2 tritt ſedoch erst
mit dem 15. November 1915 in Kraft . Der Reichs⸗
Kanzler bestimmt , wann diese Verordnung außer
Kraft tritt .
Die Bank von Engzland u . die russischen

HMolabestünde .

Londoner Banlcberichte bestätigen der B. . - .

zufolge die Unterzeichnung eines Ueberein -

kommens zwischen der Bank von
Eugland und der russischen Staats -
ba nk , worin die letztere sich verpflichtet , auf

Verlangen bis zum 31. Dezeniber 1916 den fünften
TJeil ihres Goldbestandes , also etwa 300
Millionen Rubel , leihweise in London zu

nhinterlegen . Zwei jahre nach Friedens -
schluß soll die Rüclggabe der geliehenen Goldbe -
Stände erfolgen ZBis dahin übernimmt die Bank
von England die Finanzierung aller russischen

Kriegsbestellungen in Amerika und die Zahlung
aller Zinsscheine der russischen Staatspapiere , in .
soferm sie in London zahlbar sind .

Emdgältiger Abbau der Börsen⸗
verpflichtungen .

WIB . Berlia , 13. Noxv. ( Nichtanmlich . ) Eine

Sitzung des Börsenvorstandes hat in Verfolg
eines früheren Beschlusses die Abwicklung der
seit der Zeit vor dem Kriege laufenden Geld -
und Ultimogeschäfte zu Ende November
1915 herbeizuführen beschlossen .

Wie wir hierzu ergänzend erfahren , werden die
weiteren Maßnahmen zur Durchfün dieses

Beschlusses noch ſestgestellt werden . Die Stem - ⸗
pelvereinigung hat die Grundlage einer Stüt⸗
Zzungsaktlon bereits jestgestellt . Ak not⸗

Wendig dürfte sich die Festsetzung von
Liquidationskursen erweisen , die sich
wahrscheinlich den im freien Verbehr Ende Nov .

bestenenden Kursen anpassen werden , Schwierig
ist die Frage bei den Ellekten , die z. Zt . nicht ge -
hamdelt werden . Auch ist nicht zu verkennen , daß
neue Liquidationskurse an der Börse für die

Staatlichen Darlehnslkassen , die ſhre Beleihungs .
tätigkeit auf Grund der Kurse vom 25 . Juli 1914

allerdings zu äußerst vorsichtigen Sätzen aus -
üben , manche Fragen ergeben Lönnten , die eben -

falls erledigt sein wollen . Im allgemeinen aber

scheint man ſest entschlossen , das Börsenmora -
torium endgültig zu beseitigen .

Amsterdamer Hffektenbörse .
ARSTERDAM, 18. Noy, ( Fondsbörse . ) Tendenz : fest .

N 3. 12. 11. 12.
5 % Rledld. 101¾ P101— South . Fag. 88 — 98 —
3 % „ 7057¹5 70 %½ [South. Rall. 2 — 2⁴¹⁸
Kgl. Fetr . d. 518 % —2 Unlon PFac. 135. — 1357
Kdl. - Ind. H. 178½ 5 Aamalgam. —— ——
Atohlson 105⁰ 105½ / Steels 562% —
Rook teld. 15% 11 .

Soheok Berlin 47. 80. —
4

. 30—. ( 47. 82½—48. 32½%) , Soheok Lon-
don 11 . 10—11 . 20—, ( 11. 03 41148 %) , Scheos Paris 39 . 75—40. 25 —
( 89 . 55 —40 . 05 —) , Soheok Wien —. — . — bis ( —. ——. —9 .

Fmariser Hffektenbörsse .
P A8 , 13. NMov. 1915. ( Kassa - Markt . )

18. 12. 12 .

3 % Französ , ftente —. — 65,05 Toula . . . 12. 35 12. 35
4%Spanſer äussere 68. 18 68. 5 Rlo Unto 1490 14. 88
5 % fussen v. 1908 ape Copper 68 . ——.
30% Hussen 1896 Ehina Gopper 324 5
40% Türken Usda Copper . 445 442
Bangus de Paris Tharsls . 141 141 %
Oredit Lyonnals . de Besrrr 1

bena 801
Augersf
Randmines
Woechsel auflLondon —. — —.

Unlon Farisjenno
.

Suez - Kanal
homson fouston

12•20 12. 18Baku 23 8
Brlank 277 71 Aichlissnsn
Llanosoftk . 278 278 flord d Espagnee
Maltzetf - Fabrlken, —466 Saragossa .
Le Naphte —*

Londoner Hflektenbhörse .

Londoh , 13, Rov.
13. 12.

2½ Engl. Konsols . 65 . — 65 . —
Arhentinler

405 rastllaner
4 % Japun. v. 1899 7
3 % Fontugtosen
80% Russen v 1805

Pennsytvanla
Sauthern paoiſo . 18
Union Paofflo 147 . ½ 145
Stedls 83 . ½ 33 . ½
Anab. Oop. neue Akt. 18,½
20 Minto 54 . ½ 54 . %

%½0%Russen v. 1809 —. — 75. naptered , 10 /
Sahinore and bhlo 101./8 101 . „0 Beers deferred 12 . —
Canadian Paciſio 2197 . dena Soldflelds , 1½½
rle oom . % 45 . ½ ] Randmines 14
Ratlonal Ralway of Prlvatdiskont

Mexloo . ½% 9 % ] Iilber

New⸗Aorker Btentenböge ,

WITB . NeWyy˙Ork , 13. Noy . Das Geschäft

au der Effeictenbörse war ziemlich eng be⸗

grenz t . im Vordergrund des Interesses stau -

den industrielle Spezialpapiere , während Eisen⸗

bahnanteile verunachlässigt Wurden . Die Kursge⸗
doch wiesen

gen
ſehem 4, Auaconda ,
Gemeral Electric % Dollar niedriger . àm Eisen -

bahnaktienmackt Kohlenbahnen bis % Dollar
Sagen , 1

Uleine besondere Freude haben wird . höller , Matter lagen Iinonis Zentral ( % ) , SOoW

Soutiern Radway ( 14 ) , Union 6 niedriger . D
Börse schloß unregelmäßig .

NEWVORR, 18. ov . ( DevIsengarkt . )

0

8 78. 12.
Tendenz für Gdeleaege nom. debanpt .
geid auf 24 Stunden ( Durohsohnlitsrate nom. . 74
Geld letiztes Darlehken nom. . —
Slohtwoochsol Serlinn3631 . 81. 0
Slohtwoochsel Farls „ . — . 99.83
Weohsel auf London (60 Tage ) . 61. 80 . 6150 —
Wechsel auf London (OCable Transfers ) . . . . 88. — . 68 . 35—
Sllder lſsess . 50 . ½

MEWVTORR, 13. NMoy. ( Bonds - und Aktlesgarkt . )
13. 12. 13. 12.

Atoh. Top. Santa f Mlss. Oans. Tex. . % 7¼
4% oonv. Bonds — 103 — 40. do. pr . — 13 —

o 4½% B6s. — 96 — Mlssourl Paolfio . T J .
ies. Ohlo 4½ Bs. — 69 / Hat. Rallw. of Mex. 9 — . —

ſtorih . Pab. 3 Bds. — 68½ %NewVvork Centr . o. 102½ 102%%
10rt Pr . Llen do. Unt & Wost o. 31 — 31½/

— 93˙ % Rorfolk & West. o. 118½ 118 —
and 15 55

Morthern Paolflo o. 115½½115½
„Pr. Bde . —— 12 —FPennsylvanla 50 58%½ 587

51. Louls§. f . 53d. — 58. — 50 5 62%. 82005
b5 0 4 1929 78 — 85 Obloagd Book is-

Unlonf ao. 0. do ds . 98 % land Paolf. talw . 20 % 204
g en en

110 — Hook isfand gom —
71 Pe —

25 Sothern Pabifio , 102½
South . fallw . oom.
South . Rallw. prof.
Unlon FPaoelfloo .

Corp. 8 % Bonds

Atoh .Top. Santa F&
bom. „ 107¼ 107 % Unlon Paoltle prel .

do. prof . — 101¼ [ Wabash pref .n. Akct.
more and Ohio 84¼ 84½ Westarzland dom

a Fadlſlo 185 / 1850] Amerio. Jan gon.
8. & Ohlo o. 62½ 62˙½ do . do. pref .

f0. Aiw. St. Paulb. 84½% %½ Amorie. Locom. o.
Benver & Rlo ür. 11 — 11 —Amer . Smelt . &fef .0.
Erle oũw .
Erie Ist pref .
Erie end pref .

do. Sugar Ref. o.
Ana . Copp .

Areat Rortg . kret . 25˙
Gr. Rorth. Ore Cert . 60. — 49½ [ Consolidaled Gas
Uüindis Centr . oom. 107/ — 10,½ General Eleotr . o .
interborgn . Aetrop . —— 2½ flexid . Fefroleum

79 „ pr. — 681 —fationat Lead 5
Kanses Oity and UnltStat . Stools o . 87½ 97 %

outbernn . — 32½ Unt. Stas , Steels pr. 116½ 116¼8
Uo. pref . — 63 % Utan Copper dom. 75 — 74½

Lehigh Valley 50 3 81 — 61 — Viraln ,Car. Ohom. o. 47 %
Loulsv. u. Nashv. 127 — 127 — Searsfoehuek oom. —— 15818

Aktjen - Umsatz (834. 000) .

Warenmärkte⸗

Chieagoer Warenmarkt .

WTB . Chicago , 13. Nov . Weizen : Auf Be -

richte über mittlere Qualität der Ernte , ſeste Notie -

rung von den nordwestlichen Märkten , bessere

Nachfrage der Müllereien und Meldung über

Schneefälle im Nordwesten setzten die Preise àam

hiesigen Markt auf der ganzen Linie mit Kurs -

steigerungen ein . Vorübergehend drücktten Mel -

dungen über große Vorräte , sowie große Zufuh⸗

ren aus dem Nordwesten . Schluß fest auf Deckun -

gen und Meldungen über großes Exportgeschäft .

Mais : Der Markt verkehrte zu Beginn auf Mel -

dungen über ungünstige Ernteberichte , hohe Ka -

belmeldungen von den ausländischen Plätzen und

Berichte über schlechtes Wetter in fester Haltung .

Auch im späteren Verlauf blieb eine feste Grund .

stimmung vorherrschend , da das Lokalangebot

klein war und Deckungsbegehr herrschte . Schluß

fest .

onoaeg , 18. Noy,
13. 12. 13. 12.

Welzen Dezb. 105 . % 104 . / J Sohwelne; :
Eal 108 . % 105 . ½ sohwere . 65 . 70

Hals Vorb. 51. 74 % Speck 100 .10 70 0. . %⁰
Mal 61 % fid . / Schmalr :

Hafer Dezb. — 38. 1% Oktd . 80 . 7

„ Maf 40 . — 39 . / lan . . 15 . 07
SoeInezuf . Pork : Dez. 14. 40 14. 25

I. Wost. 43 000 80 000 Ian. 1665 16. 65
dv, Ohidago 11000 20 000 KRippen: lan . 12 . 15
Sohwelne : Nal . 2⁵ 9

lelohte . 50 . 55

Newyorker Warenmarkt .

NEWVORK, 13. Nov.
Wolzen: 18 12 RHaumwolle : 13. 12.

nard Wt. NRr.2 122 . / — Nowyork loko 1195 11. 80
Ho. 1 Rorthern 117 . ½ per Oktohor 1183 11. 52

per Dez. 112 . ½ per Hovomber 11. 71 11. 84
por Aal 114 . 2 per bezember 11. 83 11. 78

Mals lokO nom. ber Januar 11. 97 11. 87
Mehl Spr. Wh. a. . 80 per MArz 12. 01 11. 98

Getreldefr . per Mal 12. 24 124J1
Everpoo ! l — — per zull 12. 28 12. 18
London —— — [ Petroleum ; :

Zaumwolle : reffn . l. oas. 10 . — . 75
Ank. l. atl. H. 15 000 24 000 stand wWhlt⸗ . 75 . 75
in Golfnäfen 12 800 19 800 in tanks 425 —
Ausf .n. England 900 6990 Cred. Balan . . 50 . 7⁰

„ „ d. Ot. 0000 4000

Newyork , 13. Hoy. (Kaftes . ) Hg .7, loko 7 % her, Dex. . 68,
per Jan. . 70, per März . 72, per Mal . 61, per zuft . 91.

Lomdoner Metallmarkt .

London , 12. Mov. Kupfor : Kassa 27 %, 3 Honate 77 . ½
Elektro per Kasse 91. ½, 3 Monate ——, - Selekted p. Kasse

—. —, 3 Ronate ——, Zlun per Kassa : 172. ½, per 3 Renate
171½ , Blel lokg Hov. per Kassa 26. —, Eink : per Kassa 90, —
Nov. 84. —, Antlmon —e = Queoksilber — .

22

Sanifferbörse zu Dulsharg - Runros .
bulsburg - Ruhrort , 13. Mov. ( Amtlohe Hotle rung en in

MHarkfüe dſe Fonnel , Bergfahrtfrachten ; naeh Goblenz

. 00, St. Goar . 55, gingen . 50, Malnz - Qustavaburg . 50,
Malnplätze bie Frankfurt a. M. 1,60, Hannhelm 1,60, Karlsrune
185, Lauterhurg 1,75, Strabburg l. E. 2,00. — Soblepplöhnse
naoh Cobſenz ——, St. Goar 0,75 —0,6 ) , Bingen 0,00 —0,00,Malnz -
Austavsburg . 20,4,30 falnplatze bis Frankfurt à. K. . 060—. 80,
Rannhelm 1,30 —0 , Karisruhe 0,00, auterburg 0,00, Strabburg
l, Ela 0,00. raffrachten (für Kohlenlagungen ! Ak. : Tlel

80. . 0, Arnheim . 30. . 0, Utrecht 245—— Gguda . 10- . 00, Lelden
13. 0,00, Sohledam . 45, sGravenhage . 30—. 00, Zeeland . 80.

enbergen 2,15 —. —, Doesbhurg 3. —. 00, Langstraat 255,
Frlestand . 50- . 00, Brüssel . 00. Rolterdam . 10—. 18, Leer⸗
dam . 30. ' Bosch . 60—. 55. Breda . 40. Amsterdam . 20.
Steenbergen 235 —. 40 .

Wasserstandsbeobachtungen im Monat Noy .

Datum
10 . 11 . J 12. 13. 14. 18.Pegelstatlon vom

Eheln nemorkungen

Abends 8 Uhr
Naohm, 2 Uhr
Hachm, 2 Uhr

Hunlngen “ ! )
Kehl
MHaxau, 4343 . 35
Kannneim . 48 . 39 Horgens 7 Uhr
Malnz 40 . 29 . 20 . -B. 12 Uhr

Kaub . 46 138 Vorm. 2 Uhr

Kön . 78 . 19 . 82 Haochm Uhe

vom Neckar : 35 * *
Mannneim . 7 240 235 . 67 . 7 . 05 Vorm. 7 Uhr
Hellbronn 90.20 . 31 9030 . 31 . 53 . 88 Vorm. 7 Uhr

) bedesokt . . t
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zurückleenmen .

en

werdenWirhahert. auf

3

Der!tolle Haßzberg
Original⸗Roman von H.

49) Fortſetzung .

Er

dern .
dern hatte
durch ſein ta FlenEr hatte den Sturm cruuf

mitgemackht. Haßt

Cot

ſelbſt hegte beinen Groll mehr
Was geweſen , war verge ſſen .

gegen Tondern 3
Troßzdem fnechte er

Er wolkte auth jetzt
bont Trebin hielt ihn an . Er und He
ſchon auf der Fahrt in Jeindeslans

gemacht und ſich ummer enger aneing

ſchroffen.
Trebin ſaß neben Tondern

ſtttrzten 5 hatte eee kar

war mit
mit leuchtenden

„ Wo willſt du hin ,
berg lachte kertz auf

„ Ich deute der Weg hier ſührt nur 8 undab . Ich will wich
ber en werig warn

Haſt d dure Wa
„Wotelob. Auber

Verlobten zu ſagen
eine Menge Nenign

alten Garnſon . “

Augen brauuten unruhig . Er wußte ,
Werter wit Reginag befveund t war ,0 Herlee duech Tosbin ſchon einmal etwa

ihr gehert . Se hoßſte er auch honte , bocsigWernent würder einztal zu vernehnen .
lteß ſieh Treden Hegeneher Nieder .
„ Kannſt wir ein wenig davon erzählen ,

öberg auf
Hansꝰ ? “ fragte er . Haß⸗

Fritz ,

850 zu es gern tuſt, “ Hat er mit unſiche85
inte .

„ Aber ſelbſtwerſtändlich , Und Tre⸗bin Fentte alle Neuigleiten aus

—

die Hälffte
Auszuzugz⸗1 feinen

Wagen ab

1 1
Maun heim , 12. Nov .

Stratzenbahnamt .
910 741

0 6, 2 dahter gegen bare

ach demHaußt⸗

ring
1915.

Zahlus gimeslftteaungs⸗ge verſteige

oen gehört —,
9hatte
an

1 unermüd
und an ſich

zu ihm
Dann wandte

ſeinem Berich

Dostdern blickte raſech
„ Außer dem , w

nichts zun ideHaßb

＋ 105woif 8 ich

Dann richtete er ſich auf und ſuh ＋Lrebin mrit
Augen an .

eldeboger 95 ſh 211 ſolchenMetallſam nelſtelle Luiſen
boſchaffen .

Wer ſeine berfi

bei der —49
ring 44 noch rechtteitig 35 Halfte darf

1 8
hat

Da 100
ur Bätkerei

Nehl in vollem

zur Verſigung
führende Kolonial⸗

jedem beliebigen

ſeinen Kunden , gegen
ie über 560 gr lauten ,

izengus⸗
zu verabfolgen . Gegen die andere

nur eine geringere Mehlſorte
ubrotmehl oder Roggenmehl) abgegeben

8905

für Weizenauszugsmehl beträg
zenbrotmehl und Roggenmehl
ib.

nigen Marken , die wahlweiſe
50 gr Mehl lauten , kann

emehl oder Roggenmehl und

Bäckern bekommen .

05Weize

5280

haben in

i G. N.

in belieb

Stſtckzahl

gelung tritt am 17 . d. M. in Kraft ,
MRanaheim, den55 1915 .

iger

gu
der

0 etwa ſeindliche T ruppen
in

rgen hielten . So erbot ſich Haß⸗
orf heranzureiten und feſtzuſtellen ,i

oder nicht . Inzwiſchen blieben
nter einem Waldgelände liegen ,

de beinger würde .
Kameraden ſollte ihn begleiten

d Trebin meldeten ſich zu gleicher

nur einer an deu Ritt beteiligen
wer zurückbleiben ſolle . Das

Airt, ABm 8

bunkt
konnten

und Tondern in die ſtille

0 miteinander , nur zu⸗
ſiech 2 8 ihre Besbechtungen
n mit allen Sinnen ſcharf aus⸗

n michts entgehe .
allmählich dem wie aus⸗

Aber ſie krauten

en zogen am Himmdel dahi ,

einen mat ten

2

der Pferde waren umpoickelt , dami

g nicht zu hören ſei.
es Dorſes reitele ſich ein Gehöl

58 e erreicht , ais de

vol und klar aus de;
ime ritten ſi

Mond den We
wieder verſteckte

befeſtigten die
aber

g
den und

inemIRe!1

A gang ds Gehölzes ein freie
* Weg vor ihnem der bis zum Dorfe

wistlich von Feinden beſetzt .

aßen enkf dieſem Wege Demerkt
itten oder aufrecht gingen .

drübe ite ein Graben den
Vor fichlig, jedes Geräuſch vermeidend
in den Graben hinab und ſchlichen

auf Händen und
Dorf heran

ortſetzuug ſoltt )

Füßen

——
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Selegenheitskaufe , sowie alte Abschlüsse se zen uns in die Lage , ausserordentliche Vorteile zu bisten .

4 Rlilchtöpfe mit Ausguß
emallliert

1 Flelschtopi mit Deckel ,

jeder Artikel

Win51*
20 em gestanzt

— 1 Bundform , emalll . , 20 em

285 1 Wärmilasche , soli der

23 Vetschluß

— 1 Kaffeemfhle , solldes

Werk

1 Fußschemel , Hartholz Plennig

2 Nudelpfannen
17 8 em, emailliett

1 ovaler Gussbräter
mit Deckel , oxydiert

3 welge Email - Schüsseln
20, 24, 28 em

1 Leibwärmer , solid

1 Kohlenkasten , lein lack

6 Esslöffel , Btllanis

6 Esggabeln , Biitanſa

1 extra großer Besteck - ·
kasten , Haltholz , 4 Füchet

8 —

1

1
. ,

. ,0 Snenes

1

Sand - , Selie - , Soda - Besde
farbig emalll , od . Netzmarmor . 40

1

5
1 Pesten feuerfestes Kockgeschirr

Marke „Feuertrotz “ 2 *80 Stück . 48,eeeee
754

1 ovale Wanne , 40 em ,
emailliert

1 LStfelblech , 30 em

1 Teigschütssel , 36 em,
maimotiert

1 Kiaderstuhl mit Nacht -
topt

1 Kächenlampe ,
Potzellan - Bessin

1 Marletkorb mit Deckel

Jder Attikel

ee

93

1 Kinderstuhl mit Naghtlopf 3 . 93
11751
— 1

1 Kabinett - 2 Visttirahmem 93 Pf. 1 Ruckaak

1 großer Famiken - Rakmen 95 Pf ,

1 Tortenpiatte mit Einlage 95 Pf

1mod . Biid m. hübsch . Rahig . 95 Pf .

1 Kunstfigur , abwaschbar . 25 Pf,

1 großerAe
5
—

guber Rohaarbesen

1 Ziak- Waschtopl mit Dechel . 98

1 Haximflasche

Vernick . Brotkorb m. Einlage 95 Pl .

1 gr . Spiegel m. Holzrahm 95 Pf.

1 Nah - oder Tollettekasten 95 Pl . Porzallaufignren . 2 Stck . 95 Pf.

1 Brotkasten ,
4 Pid . Innalt , schönack .

1 Kohlenfüller , schwarz
lackiert u. 1 Stecheisen

6

1 Obsthorde , stark 1
geatbeitet 5 55

1 Tischlampe mit 10 „
solid . Brenner Reibhmasee grob und lein 9 45

6
0

1 Karbid - Kerzenlicht ieibend wie Abbildung

19 3

Glasaufsatz

Fleischmaschine . 95

—

1 grsdde PaEue . . . 481 Heblen⸗

mit Gatanffe 2 . bildung

1 versßberte Frucht - — —
seheles . 83 Karon für Küchen oder Wohnzimmer

SRunkenenß ff
1 gatgehender Wecker 5

mit Hängelicht

. 98
— — — — ——„—— —

Saspentlel

— —Ulükkörper
Kompiett

1 Wichskasten , Wichs -

1große ovale Plaite
zus .

— —

jeder Attikel 1 Waschbreid HartholzTongen - Etageère
Hartholz

Soflbürst 8 5 1 Markttasche
en - Garnitur

gute Qualilät

Wäschetrockner

Satz 26 Glasschüsseln

6 Welngläser
Foim Hampurg

1 Likör - Servlce , Steilig

ge eee 1 Weln· Service, 7teilig
1 Auftragbürste zus .

4 Blumenzwiebel und

4 Gläser

—

6Deusert· u. 6 Kompott -

teller , echt Potzellen

3 rtinde Selatschüsseln ,

echt Potzellan

oftener starker Markt⸗
korb

0
Speiseteller ,
echt Perzellan

1 Tee - oder Frükstäücks - Serwiee
7teilig , echt orzellan

jeder Atiikel

und 1 Gemüse·

schüssel 12 massive Obertassen ,

Kaliee - Sesviee echt Porzellan
gtenig 3 dekorieste Teelassen

mit Ustemessen

2 Jlühstrümpie
lür Hängelicht , dszu ein

Zyunden

„
— — 1 —

1 Waschtrockner Metall . 1445

1 Holztableit Buche gewiekst 145

1 Tonnenetagére Hartholz . 98 Pl .

1 Handtuchhalter : 88 bl.

Tassen mit Untertassen
Blumendekot odei Gold⸗
tand

Glühstrümpie
für Stehlicht

Pfennig

4% 1 Teigschflesel Frau emaillett , 36 em gross
aus einem Sulek gestauzt „ 4 „ „

1 Füchenwage 20Pfd . wiegend . 95

1 Tischlampe m. 14 “ Bienner . 9

1 gutgebhende Küchenuhr . . . 93

1 Kaffee - Jervice 9 teilig . . . 95
2 55

1 Mäschepgelner
Holz geer 5 i

fein lackiert

95 f .

wie Abbildung
—

mit Sparbrenner .

—

Schreighwares
32 elog . Kasten f. Feldpostkarten u Btieſe 95 Pf.

250 weiße Krepp - Servietten gezacht . 5 Pß,

3 Rollen gekrepptes Kloseitpapler 35 Pl .

400 Blatt Butterbrodpapier fettdicht . 3 Pf.

100 Bog . u. 100 Umschläge Leinenpapier 3 Pl .

1 Davidis Kochbuch elegant gebunden 25 Pl .

1 Kassstte Leinenpapier Hertemolmat mit

Seidenlutter

2 n 15 5

. 45„565 252„ „ % % % % 6

— — —

Rriegs-Jugendschriften fär Anaben unt
elegant gebunden , reich nlustriert , jeder Band

Hindenburg , der Befreier des deutschen Heldenfahrten

Ostens Von Dr. Ffitz Skowronnek

RKampf und Sieg durck Belgien
von Prof . Dr. Walther Arndt

Marsch , Marsch , Hurra !

Jungens frisch dranf ( Fortsetzung )
Elebnisse zweler Kiiegsfteiwilllger
voll Obetleutnant u. D. Hans Willig
und Rektot Winelm Heintich

Mit Waffen de

Pfennig

Von Georg Gellert .
Klar zum Gefecht , von H Lietsemann ,

Kaplänleutaant a D
Mit Zeppelin und Flugzeug

Von Walter Heichen .

von Clara Nast
Laudwehrmanns Einzige

Marie von Feiseneck .

Seife und Teitedte - Artikel
. 45

Mädchen
5 Stüek Spiegelseife 92 5
3 Stüek Kernseife 5

4 Dosen gr . Dos , Goldelin - Schukereme 98 bf.
6 Pack Giots Seifenpuluver 35 Pf .

1 Pfünd Wacks . e .

1 Katton Lanolinseife

der Emden und Ayeska

„
1 Karton Lfienmilzhseife . Pf .

Hasierapparate mit Klingens - Rec, 93 Pl .

Nächstenliebe

e
eeeeeeee

1
1aNfn

el
＋1511N

382 Sachen , Ermittrungen , Beobachtungen , Ueberwas
spezlell in Fhe - u. Aümentahons - Prozessgu , Privatausitufte über Ver -
mögen , Vorleben u .a. W. allerorts .

K
— —1 gachen , Racherchen in allen Fällen , Ermittlung

FIMNin anonymer Briefschreiber . 342³³

1 Sachen jeder Art
3 Werdengewissenhaf⸗

uund beweiskräktig erledigt Absolute Piskreton , Erste Referenzen .

Delekfiy-enfrale Hanshei

uungen , Beweismatenal , Umformen
gller Hamenhüte wie neun — modern

Muſterhüte zum probieren . 42497

Alte Herrenhüte ſtellt wieder neu her .

Hutwaſcherei B 2 , 15) q,

A. M 2, J
Tcdepkon 461

2

5 Carl kucwig Desen e Gtſellice Befinnunger
betreſſend

Finſchränkung des Fleiſch⸗ u. Fettverbrauchs
vom 28 . Oktober 1915

ſind zum Preiſe von 30 Pfg . zu haben in der

Dr . H. Haas' ſchen Buchdruczerei G. m. b. H.
5 5

5 —
35
7

* *
Die Stadt - Annahmesteſte der

Mannheimer

Kohlenhandelsgesellschaft
befindet sich F 4 , 16

Telephon Nr . 128ʃ1 , Telephon Nr . 1281 .

48083



aerrcEraur

Stück

70 2˙
Ste .

Kunden zugelegt :

Sfach Rolle

500Vards
30 Ffg .

ee eeeeeee — —

Eölpffarbige

beter 62 85 Pi .
9 Kleider 1 5 90/100 em breit

Meter 88 . 05

nelle tar Biusen und Hemden

erstklassige Ware Meter 85 95 Pfg .

SN

breit
5 797

I

aller Art

in groder

Meter 4 2

6
er

au

Meter 38

Bettdamaste neue Dessins , 130 em breit ge

. 75Meter 95 1

Auswahl

18 fein - u. grobfädig

50 68 385 Pre .

und weiss

Hemden

e Muster Met .

8 8 Mo

42HNelsei 2 Meter 95

waschechte Qualitzt

Meter 48 80

Itong met . 52 72 Ptg

e

978 Pfg . ete .

42 58 78 U5ete .
eNe

Pig . . 05 . 25

42 37 62 Pis .

. 25 . 50

Weit mnter Preis :

grosser Posten

Wolihaltige
Hemdenflaneſte

Meter f .

NHeine Privatfkurse in

Ses mographfe
beginnenMnsehinen - md

tügHeh . Unt

— —— —

es - u

Beglein eines Nenlss

wenAus kunzt

Damen u.

tiseh

los draeh Br .
Stsntlien gep
Llehramt in

Tel .

K. 5
5

s 1.
Tan⸗Rate he.

tar Wamen

e lte k

Hetten Jod. Alters

werden , era ick trad prak -
a Aen K1If

n . Ausgqnrt Kosten -

19＋ ür das
don Hauc de 185

WERanschaften .

Handsis - Lehranstalt

„ Memur“
3070 Maunheim

koſtenlos durch

Inn .

uale .

elernt Raben .

*e
Dezemb er .

42773
und Herren .

Be -

54,2

erteilt
Unterricht

1 1n

Klz vler

Lauie

. Sultarres

„ Dimoer n

Mandollne

eluntnahng
Das Bauptbärs des

Rieſigen Proviautamts
befindet ſich von heute

ab nicht mehr neben

der Raſentte, ſondern im

Heurſe N 7 . 25 , wohin
alle für das Amt be⸗

ſtimmte Poſt⸗ ꝛc. Sen⸗

dungen zu richten ſind .

Mannheim . Nov . 1915

Agl. Proviantamt .

Wer

an die

an die

Patentes . d Patentam
eingeſ .
Angeb .

fertigt gegen mäß .
Syndrg vorſchriftsm .

Zeichnungen . v Gegenſt
zur Anmeld . eines

werden könne
uttter

Geſchäftsſt . ds . BlL. e

Velou
für 0

neuſt .
D5 , 10,

werden gewaſchen u.

rBelbel⸗Filzhüte
erren und Damen

nach
Modell . umgeformt .
Hutmacherwerkſtatt

53767

Ausküunfte
Beobacht
gen erl.

0 diskr . und gewiſſenh .
8 Detektiv⸗Hentrale

5 Maunhbeim, H 2, 3,
F. L.

g,Ermitt⸗
überall

Doſch , Tel 4615 .

Nr . 11874

Eyfolg garantlert. —

Swenal - Rurse zur Weiterbildung auch für
Schnler die nicht bei mir

12

ufgenagelt ,

Wegen dringendem
Pre iſe für Sorten

gebrauchte Sůcke
Ohme

Mesnor
oinziges FVorfshres .

. Bankz . 15 13
ieeeeeee

ſille
derod

—

Jede Beſtellung wird pün

8 Leimieh Matzner,
Lager bringt , bekommt Extra⸗Vergütung .

Bedarf zahle die bichden

wie auch Packtüch e

u . fämtliche Metall⸗Abfälle .
ktlich abgeholt . Wer in das

42875

Telephon
42371U 4, 24.„ mmer

Mährige 1
Kindesſtatt ab⸗

n braver
at

Sug

Mersing , Zink , Blei ,
bbwelse ,

Wödit
WöchmertMacthein

7 , 27 . eph . 3825 .

ol . Jolfe A. Buka, Dalb

Tingmumg entgegenstent .
Ankaufsstelle

Alte ollene Strämpfe wie bekennt
Alte Fahrrad - Sehlfuche
Feldgraue Tuchabfäile 55
Lampen , gebr . Sach e,besonders Hut , Kupfer ,

Der kg Mk. . —

72 . —

Zahle höchste Kriegs⸗
slange keiune Beschlagnahmever -

22297

ergstr . 7. im Hof .
7 9 7 2

Hochſter Jahler
für getrag . Kleider

Stiefel ,Möbel, Zahngebiſfe
Goldkoru , R à , 5 .

28
Inh. 1 Etr. Mk, 38

ab Fabr . 8
b

ee Die höchſten Preiſe8
0 zahle ich für 580

unmögl .
Jefen - Zentrafe

cee gehrautht . Möbel.
J . Schsps ,I 2, 9.

Eimstampf - Papier ,
Bücher , Akten ete .

unt . Gaxantie d. Einstampfens
Altes Elsen , Kupfes ,

Messing , Einn
Zimk sowie sämtlleche

Metallaschen
Kkauft zu höchsten Preisen

. Wan . Kahn
Q B, 16 Tel . 1388 .

92501

Alte Gebiſſe
Blatin Gold , Silber kauft

Fran Mantel , G3 , 2. 0

Neu exöffnet!
öbel aller Art ,

Kleider , Speicher⸗
Kellerkrempel . Ang .

erbitten an Schwarz ,
1 , Tel . 4830 ( bei

Klaer ) . Konkurrenzhalber
zahle Höchſte Preiſe . 1⁴⁵8

in brauner
daadſnd enff aufen .

igeben geg. Belohnung
ſtraße 4. 55442

ragene Damen - unt
Herrenkleider ,

Schuhe , Pfand -

Hilfsbank Su
Obpftz . .gibt an

ſgenom ene

81

Wer
alten

und
unter

uimmt 1½

WMolfshund
in erfolgreiche Er

Dreſur ?
ziehung

Angebote
Nr . 554393 au die

Weſchäftsſtelle ds. Blattes .

Schokoladendaus F 7 , 18. Kepplerſtr . 40

Rnger Takao
ſettute Mapke ,

garantiert rein und ſehr
nahrhaft , ſolange Vorrat

Pfund 70 Pfg .
5 130 Afg .

AIneger , 54575

Jahre

Fuenpwapier .
des Eiuſtauspfe A8J a

Met All,
An⸗

Geehr . ant erha
Bätkerei⸗Ladenthle

zu kaufen geſucht .
gebote unter Nr .
an die Gef

6
ebr . Möbel fowie auch

Nähmaſch . kauft zu hoh .
Preiſen Frau Nuſenberg ,

88

Elſen u. vnmpen . 8
pagner⸗Flaſchen kaufe

. Zwickler , 8 7, 48 ,

Telee zer, 5488.

Der größte Zahler
iſtr getr . Herrn⸗ u. men⸗
Heider , Schuhe u.
Poſtkarte oder Tel . 7048
Schwetzingerſtraße 14 9,

M. Goldberg . 34775
Gebrauchte Möbel allerArt kauft

Fran Klinger , I 2 ,

Jahle
die hoͤchſten Preiſe

für gebr . Möbel aller Art .

8263 M. Lasſner ,S 4 g .
RRrr ———

Der größte
ESnler

Wegen Aringendem
B . zühle ich die

Gelrageue Kleider
Schuhe , Stiefel kauft

zu den höchſten Preiſen
Brhm , I 2, 18 , bart .

521

„ VLumpen , Fapier - und Stoffabfalle , Gumml , Altelsen , ge -N
Ibrauchte Flaschen und Säcke . Vollwertzahlung nur dlrekt duroh

Abfall - Ankauf - Zentrale auabgsielg
2 roßkauf und Abholung led . Quant . Tel . 2179 Me

Einftampfpapier
unter Garantie des Ein⸗
Rampfens , Alt⸗Giſen u.

Tet alle, Neutuch⸗ und
Woll⸗Abfälle , ZLumpen u.Danzn e 18ſeiler kauft

Augist Fischer
Schwetzingerſtraße 184,

— —2189 .
E

PartKware lokal
0 3 , 4 va8 2, 12

verkaufe ſolange Vorrat
einen großen Poſten

Spielwaren , Haushal⸗
tungsgegenſtände , Ghriſt⸗
baumſchmuck , Schwetzer⸗
Schokolade und anderes
ſehr billig . 55⁴08

M . Arnold ,
Auktions⸗ und Partie⸗

waren⸗Geſchäft . Tel . 2285.
2 große

Velout⸗Teppiche
ſpottbillig zu verk . 11882

Binzenhöfer Möbellager
Augartenſtraße 98.

Koloſſal ulig
Heregzimmer⸗Cinricktung

( Eiche ) nur 367 Mk .
Binzenhöfer , ugartenſtr . 38

Oberbett
verkaufe

Parkring 23 , 3. St . 25
11778

Ein

Pi . kreugſ., beſſeres

zianino
zu Preis a. Teil⸗

1

zablg . abzug. b. J. Demmer ,
' hafen , Wittelsbachſtr .48, p

11680

Delegenheitskauft
Nuß baum⸗ chlaßzim mit

* 1*
preiswert zu verkaufen .

Otto Albers , 4 3, 7a
Möbebager. 8³⁴⁰⁰

lannheim .

Normalflanelle

Ausgeseichnete

Meter 88 Pis

LAtar. golde e

Herren⸗R
9 Re 5ſt

gold . Kette für
Mk. zu verk . 11881

A4 , 1 HI .

Staunend 15 igerSlan

iſelondue 33 . ,
ränke 68 . ,

8 uke 53 . , Aus⸗
angtif che 38 . , Zimmer⸗
ſtühle 5 . , kompl. Pitch⸗

pine⸗Küche 180 M.

Gebrauchte Möbel :
Zweitür . Schrank 20 . ,

Beit 30 . , Se⸗
r 80 . , Diwan 30

„ Waſch kommode mit
Marmor ? 55 M. poliertes
Kommod 15 . , Gasbade⸗

Einrichtung komplett 120
. , lompl . Kurz⸗ u. Ga⸗

lantertewareneinrichtung350 . , ein gebrauchtes
Speiſezimmer 230 H.

Matrazen , Schreibtiſche ,
Deckbetten, Spiegel , Ko⸗
plerpreſſen , „ Romebd “ ⸗Tro⸗e zu
ſtaunend billigen Preiſen

Bet 54928⁸

Max Kifſin ,
3 , 10 , im Hof .

Wenig gebrauchter

Diplon. ⸗Schreibtiſch
mit Stuhl u. Knderwagen
billig zu verkaufen . 55424

Otto Albers , A B, Ja ,
Möbellager .

Vhafen ,1 Piano Merckle,
Wittelsbachſtr . 48.

11755

Nassenschfänke
großes Lager

Nepafaturen
Und ranspen

Umtauseb fremter Sehräske
124. Schigfara , 0 1,3 .

Telephon 4323.
55952

Teue Modelt
10

it Tuch 38
1 40

wroßer Trümo 42
chendiwan 50

Kleiderſchrank 33
herſchrank , 2tür. 68
lomatenſchreibtiſch 20

a 2tür .

Taſchenlamp
blat mpen

gut erhalt .

Herren⸗
zmantel

mittlere Figur , biniget zu
verkanfen .

Mittelſchweres

Pferd
lotter Gänger , weil über⸗
zählig , preiswert zu ver⸗
kaufen . Näheres 1189g
. , Nies . Peſtalozziſte , 18

Telephon 3332.

Pferd .
Ein 3½ Jahre altes , gut

eingefahrenes braunes
Pferd iſt , weil für mein
cheſchäft zu ſchwer , zu ver⸗
kanſen . 469
Jacob Deimann, Aefel⸗
weinkelterei , Schwetzingen

nerſtraße 48/50.

Straßendahn.
Für die ſtädtiſche elek⸗

triſcheStraßenbahn Mann⸗
heim⸗Ludwigshafen wird
zum baldigen Gintritt ein
in der Anterhaltung der
Betriebsmittelelektrif ſceStraßenbahnen

Vorſſchloſſer
748 Bei zufrtedenſtel⸗

uden Leiſtungen wird
ſpätere feſte Auſtellung mit
Anſpruch auf Penſtons⸗
und Hinterbliebenenver⸗
ſorgung in Aus ſicht geſtellt.

mit
Vehenslauf und Zeugnis⸗
abſchriften ſowie Angabe

vyn Gehaltsauſprüchen
ſtud ſofort beim unterzeich⸗
neten Amt einzureichen .
Manunheim , 11. Nov. 1915.

Straßetebahnamt .

Bäcker⸗Geſuch .
Wir ſuchen im Auftrag

des Kommunalverbandes
Maunheim⸗Laud für An⸗
ſere Gemeinde mit aunäh⸗
ernd 2009 Einwohnern
einen tüch und ge⸗
ſchäftsgewandten milttär⸗
freien Bäcker , der für bie
zum Heeresdienſt einbe⸗
rufenen Bäcker zur Ber⸗
ſorgung der inwohnerdas
Brotbacken beſorgt Täg⸗
lich ſiud etwa , 309 Drei⸗
pfünder zu backen. Geſuche
m. Lohnanſprichen wollen
ſofort eingereicht werden .

Walltabdt ( Amt Mann⸗
heim ) , 8. November 1015.

Das Bürgermeiſteramt :
Troppmann .

Mannheimer Rohtaback⸗
handlung ſucht zum
Eintritt per 1. Januar
fleißigen und tüchtigen

Lagetiſten
der völlig erfahren in

ll⸗
und

ſowie gut bewandert !

u. Krankenkw . it
Angeb . mit Zeugnis⸗

abſchr . u. Gehaltsanſp .15 Nr . 55449 an die

Geſchäfhäftsſtelle dsd8. Bls.

Arbeiter
Piſter , Lange Rötterr . 18

83¹9
1geſucht.

7 1 4

3
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Flausch

888
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MANNHEI

＋ 8 155
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4

**glat

Ohrensehiitzer reine Wolle

M

Wir erwarben auf

MHonfschützer Seide od . reine Wolle

＋

42
4

liese
A Stücke

Zus .

9/4 em breit

und gemusterte weiche Ware per Meter

5

EDnneennnnnnn

F
Biwack - Aissen wasserdicht impr .

ur Uunsere Senies - Handschuhe reine Wolle

Feldgrauen

5
90

0

SSSS

———————

r

—

F Bsere

chöner2

in

Kupons von - —4 Meter Mtr .

Hein Latlen - Verkauf — z
Heine ungewöhnk. hohen

Spesen , hekannt hilligen Preise

Musterung per Meter

. 75
EUBIBEEnHNAEIEIEBEIEHIIIIEgsEBABABBasBABAAEHAESeessannninss

Sheviet Modefarbe Kbraun

Teine Wolle
hervorragend schöner Ware

eeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeneereeeeenneeeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeenneeenneeeneee

leidler - Sigf 375

1* Hrobs50
*

Bekauntmachung .
Aufgebot von

Pfandſcheinen .
Es wurde der Antrag ge⸗

geſtellt , folgende Pfand⸗
ſcheine des Städt . Zeihamts
Maunheim , welche angeb⸗
lich abhanden gekommen
ſind nach 8 28 der Leihamts⸗
ſatzungen ungiltig zu
erklären :
Lit. B 1 Nr. 70194

vom 20. Januar

4A1 „ 55241
B 1
B1 .

Die Juhaber dieſer
Pfandſcheine werden hier⸗
mit aufgefordert ihre
Anſprüche unter Vorlage
der Pfandſcheine inner⸗
halb 4 Wochen vom Tage
des Erſcheinens dieſer Be⸗
kauntmachung an gerechnet
heim Städt . Leihamt Lit .
O5, 1 geltend zu machen ,
widrigenfalls die Kraft⸗
loserklärung obengenann⸗
ter Pfandſcheine erfolgen
wird.
Manuheim , 5. Nov . 1915.

Städtiſches Leihamt .

Hüte
werd. ſchön u. bill . garniert .
Eniſenring 34 , 3. Stock .

54759

„

Zu kaufen geſucht
neue oder bereits neue

Bihtzinmer⸗
Girichtung,

( Mahagon ! bevorzugt . )
Angebote u. W. 2493
an Haaſenſtein KVog⸗
ler . ⸗G. , Karlsruhe .

12470

Seife u. Waſchpulver
Soweft Vorrat reicht , ver⸗
daufe ich gelblich⸗weiße
Jaßſetfe nur iu Fäſſern
don etwa 100 Pfd . zu 35 Pf .
das Pfd. ab hier gegen
Nachnaßme . Bahnſtation
uß genau angegeben wer⸗
den Gutes Waſchpulver in
Säcken von 30 —200 Pfd .
berfende ich zu 22 Pfg .

175 Pfd. Milh . Lüdekting ,
lotho a. d. Weſer . 68

Perser -
leppiche
95 ſeine Stücke ſiud
Jer zetzigen Zeit zufolge
gegen Kaſſa für jeden
annehmb . Preis abzu⸗
geben. Diskretion ſichere

Gefl . Angebote unter

N. 2341 an die Ge⸗
Wultsgele ds . Bl . 12469

Eigene blaue Unifoem
* be Mautel ,gut erhalt . ,

9

Alleinverkauf
für unferen „ aiſerkocher “ für Hartſpiritus W0 gr
ſchwer , feldpoftmäßig verpackt , 40 Pfg . Einkauf für
alle Bezirke ſoll vergeben werden . Muſter gegen
50 Pfg . franko . 12468

daſenhaideb ?
. e

Wir ſ g. Eineritt

zwei Bürogehilfen,
für leichtere Büroarbeiten und zur Abnahme 5
und Verwiegen von Häuten und Fett , gegen

gute Bezahlung . Genaues , flottes Arbeiten⸗
erforderlich . Gefl . Angebote an

8

Süddeutſche Fettſchmelze
e . G . m . b . H. 43259

Militärfreie

dreher u. Schloſſer
ſuchen 455

Gasmeſſerfabrik Mainz Elftet & Co.

Stunden⸗Buchhalter Jangerer küch iare
bilanzſicher , m. La. Refer . Hausburſche
für einige Stunden des 5

Rabfahrer ) gegen hohen
Bohn ſefort gefucht. 5848

unter 55485 a. Geſchä b.
Gebe . Wirth , 6, 3.

Kaufm . od . Ae er nadtkundiger
poſten von militärfreiem e 214 8

Herrn ( franzöſich . u. engl . Hausburſche
Korreſpondent , evtl . auch miankengeugn ſol gezuct .

te Vertretung eineseinge⸗ Daniel Hecker , O 8, G .

lort
ge, Augen n Tiichtige Hemden⸗Hemden

5 75 9551 Geſteezte 15
55464 an die Geſchs ſtelle .

Tüchtige Zuſſchteidermnen
per ſoſort geſucht . 55488

Tüchtige

Salomon Hitsch . 8221Elektro⸗
Fannl

Monteure rſerte
Maſchinenſchreiberinbei hohem Lohn für

Licht⸗ u. Kraftanlagen ( Unterwood ) als

Fakturiſtin geſucht.

f

Angewönnlck billieen Preisen .

ibrianage zu berkaufen .
Unſere Grundſtüche und Werksanlagen in Naunheim , an der

Streche Mainz⸗Frauſfurt a . M. ſollen reiswert verkauft werden .

Das Grundſtück umfaßt einen Flücheuraum von cg . 13 Hektar ,
wovon 6950 qm bebaut ſind. Das Werß beſitzt normalſpuriges

Werksgleis und Waſſeranſchluß mit Verladeſtelle am Main, Ver⸗

Walkungsgebände , 4 Beamtenwohnhänſer n. 5 Arbeiterwohnhäuſer

mit je 4Wohnungen . Gute Arbeiterverhältniſſe . Näh. Anskunft erteilt

Röhrenwerk RNaunheim, G. m. b. G.
in Raunheim g. Main .

15

Toprafte Mechsn
aushilfsweiſe geſucht .

H . Volz Nachf . ,
Schwetzingerſtr .49. 11921

Ein Renſimädchen
nicht über 20 Jahre alt ,
geſucht . Näheres Meß⸗

platz 3, Laden . 5 55⁴
1 unabhängige Frau

oder Mädchen zu älterer
Dame von mittags bis
abends geſucht . Dasſelbe
muß nähen und ſchreiben
können . E 5, 9.

Erfahrenes , beſſeres

Kindermädchen
für Nachmittags geſucht .

Näh . Bureau , O C, 10 .
erf . Köchin für großen

Betrieb in der Nähe
Manunheims geſ . Desgl . 1
gew . Zimmermädchen in
Herrſchaftshaus ſof . ⸗

Fr . Anng Engel , 8 A, 12 ,
gewerbmäßige Stellenver⸗
mittlerin .

Tücht. Raſch⸗Räherin
für Hohlſäume geſucht .

Schober , 7, 15 .

Beſſeres Mädchen
das auch perfekt nähen ,

25＋

bügeln n. ſervieren kaun ,

u größern Kindern per

Dezember geſucht.
Augebote mit genauen

Augaben der bisherigen

8

5

1

Upenigeftl . Sieflenngezels
für iſraelit . Frayen und

Mädchen , C „,
Sprechſtunden :

Montags , Donnerstags ,
von 11 —12 Uhr .

50348

Brapes Müdchen
für höllsliche Arbeiten
zum ſöſort . Ei itritt geſucht .

2 St . 11919

Tüchtiges

Monstsmädchen

Karlſtr . 10 , part . rechts .

Fleißzigegeſucht .

Augebote unt Nr . 58483
40, bill :danten0 3, 2. 14525

Fraukl & Kirchner
au die Geſchäftsſtelle .Mauuheim , F 7 , 24 .

Monatsfran geſucht.

11913

ſprüche erbeten unter Ny
55431 an die Geſchüftsſt .

Tätigkeit , Alter und An⸗
vermieten .

f

1
Schöne neuhergerichtete 3

55490 Zimmerwohng bill . zu v.

oder Frau geſ . Friedrich Hebelſtr . 19

55490 Zi

MaxJoſephſtr .11,2. St. r.

—2 2 7* J.
Tücht. fleiß. Mädchen
m. gut . Zeugn . ſucht per
ſofort od. 1. Dez . Stellung .

U6 , 16 , part . 55487

In der
von einer hies . Hofmetz -
gerei noch heute m. Erfolg ; ?
golführtes

Wurst - Aufschn . -

Geschäft soll das
Geschäftslokal

per I. Januar 1916 verm .
Werden . Für Flisch - und ,
Konservenhdl . , da solche
in der Lage keine Konku -
renz hat , schr geeignet .

Ausk . v. - 7 Uhr durch
Jak . Geiger , K 1, 4, II .
(Breitestrasse . ) 49787

gegenüb . Zollhafen , 3. Stock
9 Zimmer und Zubehör
als Büro zu vermieten .

Näheres durch ( 12434

J . Zilles , Immobilien⸗ u.

Hypothekengeſchäft ,Mann⸗
heim , N 5, 1. Telephon 8760.

D 7 . 24
Zwei Büroräume u. zwei
Magazine per ſofort zu

49730vermieten . 5
Näh . bei H. Feſenbecker

3 ,
2. St, , geräum ſe 6 Zim. ⸗
Wohnung , 8 14. Stock .

E —
preisw . zu 00

228

7 . 271 5 u. . , Gas z. v.
49773

—5
NN

12l . Zimmer mit ſepar .
EAngang , elektr . Licht und
zelephonbenützung ſof⸗ zu

Bauer . 49782

2 18 , 2 kleine Part . ⸗
Zinm . m. Kliche z. v. 8

—
85

1 2 55 , 22 2, Sl .
ſchöne 4 Zimmerwohnung
nebſt Maufarde zu verm .

aher , C 4, 9b
Tel . 178 49752

Alphoruſtr . 6
3. Stock , 4 Zimmer und

11729

ſchöne 6
Vorggr

Vas u. alle

nisplatz , 1.,

elektr . Lich
Zubeh , bis f

Zubehör

uiſenring 11, 2 Tr . , 2
eleg . Zimmer z. ſelbſt

möbl . zu vermieten . 11723

Lindenhofftr. 78
im 2. Stock , ſchöne 3 Zim . ⸗
Wohng . . allem Zubeh. ſof .
zu verm . Näh . F. K. Schmitt
Telephon 1145. 49649

Mhx-⸗Joſefſtr . 17
eine ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohnung part . eptl . mit
Vorgarten , mit allem Zu⸗
behör p. 1. Okt . od. früher
preisw .zu vermieten . Näh .
Baugeſchäft F. K. Schmitt
Stamitzſtr . 15, Teleph . 1145

49215
ſ 2 Zimmer⸗Mittelſtr. 2 1 9 0

Preis 25 M. monatlich p.
1. Dez . zu verm . 4975¹
Näh . 2. Stock bei Mayer .

Rheindammfiraße 10
ſchöne 5⸗Zimmerwohng . ,
Badez . u. Zub. p. ſof. od. ſpät.
zu verm . Näheres Rhein⸗
bammſtraße 3, part . 11482

Lange Nöterſtr . 40
ſofort , helle 2u. 3 Zimmer⸗
wohnung m. Bad zu verm .

Zu erfragen bei Frau
Strunk , 3. Stock . 49771

Rheinpillenſtr. 2
1 Tr . , eleg . 4 Zimmer⸗
Wohnung mit elektriſch .
Licht und reichliche ;
Zubehör zu verm . 2

Stamigſtage 17
ſei ſt Zimmer⸗
fein ausgeſt . 3 5
etagewohn g, 1 oder 2

Manſ . , Bae, Elektr . , Vor⸗

gart . ſoß, 1120 April z. v.

25

Spelzenſtr . 18
ihr ſchöne 2 u. 3 Zim⸗
terwohnung mit Bad u.

ſofort zu ver⸗
mieten . Tel . 4706. 49723

Berſchaffeltſtr. 14
Wohnung , 2 Zimmer u.
Küche , Badezimmer mit od.
ohne Manfarde ſofort zu
vermieten : 11703

Waldparkdamm 2
Büro mit Souterain ete .
ſofort vermietbar . Jul .
Schmitt , Steph . Prom . 27
Fernſpr . 6028. 49655
7 1 8 115 ＋
3 Jimmer n. Küche, 5. St ,
in feinem Hauſe ſofort od.
ſpäter zu verm . 40712

Mupprechtſtraße B. t .

fN 11Schäne Wohnungen
en 4, 5, 6 u. 7 Zimmer
nebft Zubehör zu verm .

Näh . Kirchenſtraße 12 .
14541

7555 172 Zimmer⸗Wohnung
per ſofort zu vermieten
bei Dotterweich , Garten⸗

ſeldſtraße 13. 49539

Schöne
% eeee
23 Zinmei⸗Wohgungen
zu vermieten . 49717

Schinvler & Beyſel
Meßplatz 1. Teleph . 7205

terhaus )mit Küche ( 5

I 4 7
1 Tr . gut möbl .

5 Zimmer mit 1
oder 2 Betten billig zu
vermieten . 1184

Collinistt . 20 L. rechts

Gut möbl . Part . ⸗Zimmer

2 u . 3 Zimmer⸗
Wohnungen zu vm. 49840

Altgartenſtr . 93, Büro .„

Möbl. Zimmer

4, 1 Zimmerevtl . m.
Klavier ſof . zu v. 11761

2 eleg . einger .
1, 17 Wohn⸗ und

Schlafzim . m. elektr . Licht ,
in beid . Räumen Teleph . ⸗
Anſchluß , 1 Treppe hoch,
Nähe des Kaufhauſes ſof .
zu verm . , evtl . für Ofſizier .
Burſchenzim . vorh . 49763

4, 1, 3. St . , gut möbl .
Zim .m. Penſ . z. v. 11575

1, 10
2 Trepp . Möbl .
Zimmer zu ver⸗

mieten 11⁰924

55 3 Trepp . ſchönD 5, 16 möbl . ſeparat .
Zimmer mit Gas u. Bad
zu vermieten . 119080

F 7 , I8

Wohn⸗x. Schluffin . 1e.

ſofert gu verm . 11478

pert , e Friedrichs⸗Plaz 5
ol

Wohn⸗ u. Schlafzim . u .
ein einz . Zim . , Ausſich
auf den Friedrichsplf
ſof .

1 4

Weiſerne 40,888145

Nar Joſeh .
2 möblierte
mit oder , 155
billig zu

0 erſtraße 3,
1 7200 —2 ſchön möbl .

Zimer zu verm 1189g

möbl .
a ee

7 einf . möß,„ 2 u Bezin mit befßere Herren zu vermikten .
Han lein t ob . Dg. Tatzerſallſte . 22,1 Trende
1 8 51250 11825 3 Min . v. Hptöhf . 49732

eeee e* —5 2 mit re und eytl .

14478 e e
it oder ohne Abendeſſen

5 3

1 Zinmer⸗Wohuung

Schön möblterte

Wohnung ,
%6 Zimmer , Küche , Bad

ganz od. teilw . ſof . zu v
Näh . B 6, 1a , 3. St. ( 2

ſchön möbliertes Zimmer Ein möbliert . Zimmer
mit guter Penſion zu ver⸗ mit Peuſion u vermteten .

mieten . 119141 Näheres N 5, 18 . ( 49778

Nachſendung des General⸗Anzeiger⸗

Badiſche Neneſte Nachrichten an die

Angehörigen des Heeres.
An alle Angehörigen des Heeres kann die Steſe⸗

rung des „ General⸗Anzeigers , Badiſche Neweſte
Nachrichten “ durch Bermittlung der Feldpoſt erfolgen
Die Verſendung erfolgt von unſerer Expebition aus .

Für die Ausführung gilt nachſtehendes :

1. Poſtabonnenten

beantragen die Nachſendung bei dem Poſtamt , durch
das ſie unſer Blatt erhalten . Die Poſt berechnet
eine Umſchlaggebühr von M. . 40 für jeden Kalender⸗

monat . Weitere Gebühren werden nicht erhoben .

2. Abonnenten unſerer Expedition oder Agenturen

beantragen die Nachſendung bei der Stelle , durch die

ſie das Blatt beziehen . Wir berechnen an Gebühren
für den Monat Mk . 50 , Gebühren ſind bei Aufgabe
des Auftrages und zwar längſtens bis zur Dauer des

laufenden Abonnements voraus zu bezahlen .

3. Extra⸗Abonnements .

Wird für die Nachſendung ein beſonderes

an nur beſſern Herrn oder
Dame zu verm . Elektriſcz
Licht u. Bad . ) Kreter . .

7

Exemplar gewünſcht , ſo iſt der an unſere

Ekpedition direkt , eventl . durch Vermittlung unſerer
Agentuten zu richten . Für derartige Extra⸗Abonne⸗
ments berechnen wir Mk. . 50 monatlich . Die ZJahlung
hat bei Aufgabe des Auftrages zu erfolgen .

Adreſſenangabe .

Die Adreſſe iſt ſtets genau anzugeben . Ere

korberlich iſt außer Name und Dieuſtgrad die Augabe
des Regiments , der Kompagnie , Schwabron , Batteri⸗

uſw . , ſerner Bezeichnung der Brigade , der Diviſion
und des Armeekorps .

Wir haben den Preis , der bisher Mk. . 70 pro
Monat betrug , infolge der großen Zahl eingelaufener
Beſtellungen auf Mk. . 50 pro Monat ermäßigt .

Die Expedition des General⸗linzeigers ,

[ Zu erfr . 2 T2

JAymse :J Zimmei tmung
1 Treppe mit Küche billig
zu verm . Näh . bei Geſchw .
Leins , O 4, 3. 49031 Badiſche Neueſte Nachrichten , Mannheim E6,2 .
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ricot⸗Fandſchuhe 83 ,
Straßenfarben , 2 Druckhnöpfe vorzügliche Qnalität , alle Farben, 2 Druchknöpfe

Wildleder⸗Hachahmung, 7 0 4 7 124 ˖ NR 18 152 8 1 ＋ 155 traßenfarben * 0 5 3 1* 47

ſten⸗t
noſh N e pger 8 2

VBamen⸗ Trico Han cch 1he 95
Paar 4mit warmem Plüſchfutter , in vielen Farben , 2

Geſtrickte Kinnder⸗Handſchuhe 68weiß und farbieg 3

Geſtricte damen⸗ Hanöſchuhe 95
Straßenfarben

MannheimAnſtricken von

an den Planken .Strümpfen !

rog9. fof-. 5
N A N 2 E1 . Nur 3 Tage

Montag , den 15 . November 1915

18 . Vorſtellung 1 Abennement
B 01 Ila it1 Fume

Schauſpiel in 3 Aufzügen von Peter Egge . 9. ungE. e 1 Alert imsbe92 Lei1
Deutſch von Heinrich Goebel Montag , 15. abends 8½ Uhr im Saale

Ju Szerne geſetzt von Carl Hagemann der Loge „ Karl zur Eintracht “ L 8, 8
Kaß erößßff. ½ Uhr Anf . 8 unhr Ende geg . 10˙½ Uhr Vereinsabend mit VortragNach dem 2 . Akte gröſſere Vauſe 2

Kleine 881ſe .
des Hern Mädchenſchuldireltors J . Buſch :

7
ee e Die badiſchen Truppen im ruſſiſch . Feldzug 1812 “

in HroProßß . Wofkhieaker Zutritt für 3 88475
enstad 1. Nov . Einheitspreis⸗Vorſtellung .

1
gr oßze Pauſe

858Wang Uhr

NA I .
Denskag , den 10.

dAbends Eeg e
im Musensaai des

sengarten

Il. Müsaftsche Marenie
des Grossg . Hoftheater -Orchesteg .

Leitung : Rerr Hoſkupellmeisterwellhelm FurtwängeSolist : Herr Prafessor Carl Flesch ( Violine )
564 .

18 VIvaldi , Konzert ( - molh für Streichorchester .
W. A. Mozart , Violinkonzert ( Dedur ) mit Or⸗ Kaätholiſche Gemeinde .

chesterbegleitung . 3. Violin - Solo . — Pause — 4. K.

Auf einem Bürd ober
Amt ſucht ſ. ſofort qus ,
hilfsweiſe ſtaatl . geyr
Lehrer v Land während
5 Halbtagen der Woche zu
betätigen . Gefl Zuſchriſt .
unter No. 55480 an die
Geſchäftsſtelle d. Bl. erb. —2

Für älk Mann ( Handw
wird leichte dau ernde

e Gel.Beſchäftigung ce .
Nr . 11899 a. d. Geſchäſtzſt .

Einälteres ordenkliches ,
ſauberes Mädchen , ſucht
auf 1. Dezember Stellung ,
geht auch gernezu Kindern.
Zu erfr . G 7, 35 1 Tr .

11840
vsndee ?

Vereln der Bunden von Mannhelm -

Lüdwigshafen und Umgebung . .
Mannhbelm

empflehlt sich zur Anfertigung m. zum
Bezug von Korb - u. Bürstenwares aller
Art , für Reparaturen an Körben u. Stühlen ;
sowie zur Herstellung von Drahtgeflechten

und Stimmen von Klavieren .

Wir leisten für prompte u. preiswerte Be⸗
dienung Gewähr und bitten Aufragen und
Bestellungen freundliehst an obige Adresse

gelaugen zu lassen . 42791

˙

Hahntechnik .
Junge gebild . Witwt

wünſcht Ausbild . in der
efamten Zahnheilkunde
operativ u. techn . Zuſchr.

u. Nr . 11839 an d. Geſchäftzt

unges Fräulein, welches
mehr . Monate die Han⸗

delsſchule beſuchte und in

Stenogr . u. Maſchinenſchr .
ſt ,

ugsſtelln 1

Nr. 11 585 a. d. Geſchäftet

1 Buüchbinder, milt⸗
tärfrel , ſucht

Stellung . Angeb. u. Nr.

11878 52 die Geſchteh
Kleines Ag nkurgeſchiſt

ſucht zum fofort . Finteilt

eeeeeee

eeeeeeeeeeeee

e
ee
eees

—
wnmee, 88

— Hunderte Dankſchreiben .
f wie Nervenſchwäche nerbunden

95 4 5 19 mit Weinkrämpfen, Platzangſtꝛc . ,
12 5 Huſterie , Neuralgten , Iſchias .

5 Tahmmngen , Kinderlahmangen ;
Lerzertrankungen : Herzerweiterung , Feitherz , Herzneuroſe . Foffwechſele
leiden ; Gicht , Rheumatismus , Juckerharnruhr , Leber , Galle , 8 1

Nieren⸗
1 und Blafenerkrankungan . Hatkt⸗ und Haarteiden : Haarausf Treis⸗

eenndeeeeeeeeeeeeeeee

eeeeeee
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Bruekner, Syüphonie Nr . 40Es - dur ] romautischel . Montag , den 15 . November 1915 . örmige Kahlheit , ftarke Schuppenbildung , krockene und naſſe Fleheen, Vart⸗

eeeeee —— — Jozitenk rche . Abends ½8 Uhr Andacht für Heer lechte , tuberk loſe Geſchwüre , ae Geſchlechtskrankheiten , Fräulein
artenverkauf von nend⸗ ab f1 und

W9land mit Segen nach bef. Meinung , ebenſo Frauenbranmkheiten . Kropf⸗ u. Boellfenle den behandelt mil beſtom Erfolge die mit Schreibmaſch . ene5 8 leden Aund wührend der Woche. 0
Licht 7

7 82 ſin Stenograpgle ( Gabel,
5 „ 2 .

16 88
25 7. icthell Anftalt Kökigs 2 . 7. 85

2 1 ee
NeB, 1911 r 8 Telephon 4389 . — Halteſtelle Kaufhaus . 1194 Gebaltsanfyr. u. Nr. 5577

405 K
„

U. 2 Damenbedienung durch ärztl . gepr . Maſſeuſe . — Geöſfnet von —9 Uhr , an die Sel Allsſtelle .

10 8 —
— und

Faeen gratis und kranke. Fräulein
e 122

2 IAg 1 ⸗ La FS
rrrr 22

tach le 15 Hausbalt ſowie
W8 botell Verkauf zu amsergewöhmiieh biktgen 7 Iin ſchriftlichen Arbeſgen

55 Pedsen . 8 statt Karteni
mit Langläbr , Zeugniſte

J . weinderg , N 2 , 18 , part . 4 ncht paſfenden
eeeee 60 885 Fen 2 , 19 % /0 aibneonan Hans Janischie irhuggsind stets sowie alle e 7 Lanzſir . 3 , Da

87 * auf Lager K091918 arbeiten , zu dei bl Higsten 25
1 Voriobte —. —

8

9 ampen und 925 1 0
Zur Verarbeit , kommen nur eksee Frauenhaare . im Musensaal des Rosengarten b

Tücht. JelaneII
4 4252 November 1915.

1 4 — 5
for Gas und elektrisches ieht werden Jasdag. 29 . Naperser 1818, abendts Uur

11920
Köchin

ucht.
Kö

aer

55 985
0 Müiategkelts-Konzert 1 ee

10 222 — — — eeeeeeeeeeee Keinen größenve Arbeiten .
tolls beste Marken zum Besten der Angebote unt . Nr . 55474

a. d. Geſthäftsſt . ds . Bl .15 Carols , Sepior , eekte Grandg 8l6 Kriegspatenſchaft 8

Werden au Rugros - Preisen abgegeben

um jeden annehmbaren Preis ahgegeben

Teter Bache
- WN 18er . 100 Stück 11 Mark Leitung : Herr Musikdirektor Fr . Geilert . ee Zum

5
JSer 00 „

Aan ee
1 2 Schrelbtiſch für Nact

1der , % 7
8 70 Nr. fuhl .

Ber 100 8 Mitwirkende :Das gesamte Hoftheaterorchester ngebote 30 Wele„ Unter Leitung des Herrn Hofkapellmeister f 85an die Weſchäitee
Ser 100 2 W. Furtwängler , Frau Kammersängerin Lis - 5 Jimmer - Broſang2beth Korst - Uibrig und Herr Wilb . Fenten ,

Ligaretten ; Mitglieder des Gr . Kof - Theaters . He 15 bevorzugß , 10MHasen m. Damen⸗ 8 ruhig . Familie füri . 110Kostnme , sowie
„ * ＋ Fen 1 igr 5 ng eb. u. Nr

er
Chor der manaheimer Sänger - Vereingang . erresezden 2 dele

Ser fahenzelern — ue 100 St . 3. 20 M. Simirittspreise nach Mab . Jpwes ſchon t

l Parkett I. Abteilnng —10 . Reihe à N. . — I18 iamer , evit aut ag

Sieges Seien Serk TI. Abt. 11. —90. KReihe à M. . — II . Abt . August Weig. kmmer , 85 Kocalee
ö 3 Plg . 2 % Pig . 1, 10 , Nerktstr . arlg lner2 NDgt 8 . 8J400 Stüek . 40 bik . 100 Sciel . 50 Mk .

de
108 3 . 40 2— Ei. Abt

Gere ebgge g10 8 n0
Doflar - Prinzess 2½ Pig . 100 Stück . 80 NI . ne Reihe à M. . —, 2 und g. Reihe 869 15
eius 10⁰⁰

805
* 9 2 Empore . Abt . —5 1. Rei 55 Abt.Kronen 1 — 100 —280 85 A M. . 50, 2. und Reie 4 M. 1 55 J Zimmerwo f

Stehplätze auf der Empore 50 Pfg . eeeeeeeeeee 05 der Breiteſtrabe on

bigar renkaus FIriedenberger Kartenxerpant àb 10. November bei .F. Reekel . ſeten aſe I1 0
8

9 7. 1 27. 11 Nungpedg5 Mannheimer Musikhaus , Aee 1 2298un eim Pförtner des Rosengartens . JJzum Kleidermachen geſ . e n
2
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